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VORWORT DES  

BÜRGERMEISTERS

Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger!

Zu meinen 
schönsten und 
g l e i c h z e i t i g 
spannends ten 
Momenten als 
B ü r g e r m e i s t e r 
zählen jene, 
wenn Menschen 
aus Eggelsberg 
mit mir über ihre 
Vorschläge und 
Ideen für die 
Zukunft unserer 
Gemeinde spre-
chen. Es ist un-
glaublich, welch 
tolle Gedanken-
anstöße bei die-
sen Gesprächen 
entstehen – man 
muss nur mit of-
fenen Ohren zu-
hören und bereit 

sein, auch dann richtig zu entscheiden. Ortsplanung 
ist eben mehr, als bloß einmal hier einen Wohnblock 
aufzustellen und dort einen Parkplatz zu asphaltieren. 
Ortsplanung bedeutet langfristiges Denken und Han-
deln, damit auch unsere Kinder noch eine lebens- 
und liebenswerte Umgebung genießen können. 

Für Eggelsberg werden wir daher einen Masterplan 
erstellen, der die Entwicklung der Gemeinde für die 
nächsten 15 bis 20 Jahre berücksichtigt. Die für die-
sen Zeitraum erforderlichen Maßnahmen und Projek-
te werden in enger Zusammenarbeit mit unserem en-
gagierten Verein „L(i)ebenswertes Eggelsberg“ und 
einem professionellen Ortsplaner so geplant, dass sie 
aus einem Guss sind. Das Stückwerk der letzten 30 
Jahre wird somit durch ein gut geplantes, visionäres 
Gemeindewachstum ersetzt, in dem Spielplätze, Frei- 
und Erholungsflächen, Sportanlagen sowie Geh- und 
Radwege mindestens einen ebenso hohen Stellen-
wert haben wie bauliche Erweiterungen im Gemein-

degebiet. Dieses Zukunftsprojekt möchte ich mit allen 
im Gemeinderat vertretenen Fraktionen gemeinsam 
umsetzen, vor allem aber wünsche ich mir eine rege 
und intensive Beteiligung vieler Gemeindebürger.

Heuer hat sich unglaublich viel getan in unserem Eg-
gelsberg. Neue Kulturinitiativen, der bereits erwähnte 
Dorf- und Stadterneuerungsverein „L(i)ebenswertes 
Eggelsberg“ und viele andere Aktivitäten von Verei-
nen und Mitbürgern haben uns ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Jahr beschert. Vor allem die 
Tatsache, dass mittlerweile das „Miteinander“ in un-
serer Gemeinde an oberster Stelle steht, freut mich 
ganz besonders – und dafür bedanke ich mich herz-
lich. Ein besonderer Dank gilt hier der Frau Amstlei-
terin und dem gesamten Team am Gemeindeamt, 
mit dem ich nun schon ein gutes Jahr zusammenar-
beiten darf. Sie alle haben sich perfekt auf den fri-
schen Wind in der Gemeinde eingestellt und sind für 
mich ein unverzichtbarer Rückhalt bei meiner Arbeit. 
Im kommenden Sommer werden wir das neue Ge-
meindeamt beziehen und dort wesentlich bessere 
Bedingungen für Arbeit und Bürgerservice vorfinden. 
Wir alle freuen uns schon darauf.

Zu guter Letzt möchte ich mich auch noch bei un-
seren Kindergartenkindern bedanken, die mir im 
Frühjahr alle gemeinsam zum Geburtstag gratuliert 
haben. Damals hatten wir vereinbart, dass wir im 
Sommer miteinander zum Eisessen gehen. Natürlich 
haben wir das auch gemacht, und somit kam ich 
trotz der vielen Arbeit als Bürgermeister in den Genuss 
eines schönen Sommertages mit köstlichem Eis im 
Kreise unserer jüngsten Gemeindebürger und hatte 
viel Freude dabei.

Viel Freude wünsche ich euch allen auch für die be-
vorstehenden Feiertage und den Jahreswechsel. 
Frohe Weihnachten!

Euer Pepi 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 19:00 Uhr
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Aus dem Gemeinderat

Nachstehende Beschlüsse wurden gefasst

Neubau Gemeindeamt und der WSG Wohnbauten 
Der Bauzeitplan für die Errichtung des neuen Gemeindeamtes und der WSG Wohn-bauten wird eingehalten. 
Die Übergabe der Wohnungen erfolgt aller Voraussicht nach im Mai 2023, das Gemeindeamt wird dann im 
Juni 2023 übergeben. Die Innenausbauarbeiten sind derzeit bereits voll im Gange. Dem Gemeinderat wurde 
die aktuelle Kostenzusammenstellung zur Beschlussfassung vorgelegt.

Abbruch des ehemaligen 
Sparkassengebäudes und 
Errichtung der Verbindung 
zwischen B 156 und Aicher 
Straße

Die Firma KUP (Karl & Peherstorfer) 
aus 5110 Oberndorf wurde mit der 
Kostenausschreibung und Planung 
für die Errichtung der Verbindung 
zwischen B 156 und Aicher Straße 
L 1036 und dem Abbruch des ehe-
maligen Sparkassengebäudes be-
auftragt. 
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ABA Eggelsberg- Ankauf einer Arbeitsmaschine 

Bei der Firma Mauch in Burgkirchen wurde ein Merlot Teleskoplader für den täg-
lichen Betrieb der Kläranlage angekauft. Die Arbeitsmaschine soll auch im Bau-
hof (z.B. für die Reparatur der Straßenbeleuchtung) zum Einsatz kommen.

Kanalisation und Kanalanlage im Gemeindegebiet 

Der Gemeinderat hat den einstimmigen Beschluss gefasst die Ortschaften Wannersdorf, Bergstetten, Tramet-
hausen und Autmannsdorf zu kanalisieren. Der dazu nötige Planungsauftrag soll im 1. Vj. 2023 beschlossen 
werden. 

Die Auftragsvergabe für die Zonenplanüberprüfung der Abwasserkanäle (10- jährige Überprüfung auf Dicht-
heit und eventuelle Schäden) wurde vom Gemeinderat an den Bestbieter der Firma RTI-Austria aus Pucking 
vergeben. Die Überprüfung erfolgt in 2 Bauabschnitte (1. Teil 2022 und 2. Teil 2023)

Erhöhung der Erhaltungsbeiträge zur Baulandmobilisierung 
Aufgrund des Baulandüberhanges von ca. 19,5 ha (bei einer Grundstücksgröße von 700 m2 sind das 280 
Bauparzellen), möchte die Gemeinde alle Möglichkeiten zur Baulandmobilisierung ausschöpfen. Um den 
genannten Baulandüberhang zu mobilisieren, wurden alle Grundeigentümer eines rechtskräftig gewidmeten 
Baulandes angeschrieben und ersucht, einen Fragebogen zur Verwertungsabsicht auszufüllen. Leider haben 
nur 40 der insgesamt 102 angeschriebenen Eigentümer den Fragebogen (trotz nochmaliger Erinnerung) 
retourniert. Es wurden demnach nach Erhebung keine Grundstücke zum Verkauf angeboten.

Der Gemeinderat hat nunmehr die Erhöhung der Erhaltungsbeiträge ab 01. Jänner 2023 für Kanal von € 0,22 
auf € 0,44/m2 und für Wasser von 0,11 auf € 0,22/m2 beschlossen.

ABA Eggelsberg, Anpassung der Entwässerungsanlage Sonnenweg
Die Oberflächenentwässerung im Bereich des Sonnenweges muss instandgesetzt bzw. teilweise neu errich-
tet werden. In diesem Zuge sollen auch im Bereich des Kindergartens Sonnenwegkinder weitere Parkplätze 
geschaffen werden. Die Pla-nungsarbeiten dafür werden vom Büro KUP (Karl&Peherstorfer) – 5110 Oberndorf 
ausgeführt. 

Sonstige Beschlüsse

•	 Die Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft Braunau über den Voranschlag 2022, den mittelfristen Fi-
nanzplan 2022-2026 sowie dem Rechnungsabschluss 2021wurden dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht. 

•	 Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Straßenbauprogrammes 2021 und 2022 
wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht 

•	 Der Pachtvertrag mit Christian Kager für das Strandbad Ibm wurde für weitere 10 Jahre abgeschlossen. 

•	 Der Dienstbarkeitsvertrag für die Duldung des Löschbehälters Heimhausen wurde mit Franziska und Felix 
Scharinger abgeschlossen. 

•	 Die Wegvermessung und die Übernahme ins öffentliche Gut für die Zufahrt zu den neuen Wohnungen in 
Ibm wurden vom Gemeinderat beschlossen. 

•	 Die Winterdienstvereinbarung mit dem Agrarservice Renzl&Priller aus Eggelsberg wurde beendet. Die Win-
terdienstvereinbarung für die kommende Wintersaison wurde mit Herrn Daniel Kreuzeder aus Feldkirchen 
abgeschlossen.

Die Markgemeine Eggelsberg bedankt sich vorweg bereits bei den 
Anrainern für das entgegengebrachte Verständnis, da in diesem 
Bereich die Bauarbeiten eine lange Zeit in Anspruch nehmen.
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Sitzungen des Gemeinderates im 
1. Halbjahr 2023

Es folgen KEINE gesonderten 
Rundschreiben zur Bekanntga-
be der Sitzungstermine des Ge-
meinderates. 

Die Tagesordnung wird an der 
Amtstafel und auf der Home-
page der Marktgemeinde Eg-
gelsberg 7 Tage vor der Sitzung 
kundgemacht. 

Sitzung Datum Beginn Ort

Gemeinderatssitzung 
Do, 
09.02.2023

19.30 Uhr
Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde Eggelsberg

Gemeinderatssitzung
Do, 
30.03.2023

19.30 Uhr
Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde Eggelsberg

Gemeinderatssitzung
Di, 
16.05.2023

19.30 Uhr
Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde Eggelsberg

Gemeinderatssitzung
Do, 
06.07.2023

19.30 Uhr
Veranstaltungssaal oder 
Neues Gemeindeamt

Finanzielle Unterstützung bei MAS 
DemenztrainerInnen-Ausbildung
(Eggelsberg, 6.12.2022) In Oberösterreich leiden mehr 
als 22.000 Personen an Demenz. ExpertInnen rechnen 
mit einer Verdoppelung bis 2050. Die Nachfrage 
nach Kompetenz im Umgang mit Demenz steigt in 
allen Bereichen: im Privaten, in Institutionen, Alten-/
Pflegeheimen oder Krankenhäusern. „Aktuell 
gibt es einen viel größeren Bedarf an Trainings 
und Hilfsmöglichkeiten, als wir seitens der MAS 
Alzheimerhilfe anbieten können, etwa auch in der 
Demenzservicestelle Braunau,“ erklärt Michaela 
Hitzginger, Psychologin der MAS Alzheimerhilfe. 
Aufgrund der Vorgespräche mit Gemeinderätin Sylvia 
Harner, die die Problematik aus ihrem beruflichen 
Umfeld als Pflegedienstleitung in einem Alten- und 
Pflegeheim gut kennt. Bürgermeister Josef Maislinger 
war schnell klar, dass es konkrete Initiativen braucht, 
um betroffenen Familien bestmöglich helfen zu 
können. Die Gemeinde Eggelsberg stellt sich dieser 
Aufgabe und arbeitet derzeit an Richtlinien die 
DemenztrainerInnen-Ausbildung finanziell zu fördern. 

Was ist eine MAS DemenztrainerIn?
MAS DemenztrainerInnen begleiten Menschen 
mit Demenz mit stadiengerechtem Training oder 
stundenweiser Betreuung zu Hause, etwa in der 

Demenzservicestelle Braunau. Es ist keine pflegerische 
Tätigkeit. Die MAS Alzheimerhilfe bietet eine 
neunmonatige Ausbildung an (8 Module mit jeweils 
2-3 Tagen + 35 Std. Praktikum). Der hohe Standard der 
einzelnen Module wird durch diverse Zertifizierungen 
(Ö-Cert, TÜV, EBQ) garantiert. Gefragt sind Mitarbeiter 
aus dem Pflege-, Sozial- und Gesundheitsbereich, 
oder einfach engagierte und kreative Menschen, 
die gerne mit älteren Personen zusammenarbeiten. 
Eine Ausbildungsmöglichkeit dazu startet im Frühling 
2023 in Ried/Innkreis und in Salzburg. Im Anschluss 
an die Ausbildung ist die Tätigkeit als MAS-Trainerin 
in der Demenzservicestelle Eggelsberg für den Bezirk 
Braunau garantiert.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Michaela Hitzginger 0664/88465311, 
michaela.hitzginger@mas.or.at, Demenzservicestelle 
Eggelsberg. Nachfragen bezüglich 
Fördermöglichkeiten bitte direkt an die 
Marktgemeinde Eggelsberg. 

Ausbildungskooperation der 
Gemeinde Eggelsberg und MAS 
Alzheimerhilfe

Kontakt: 
Michaela Hitzginger 
MAS Alzheimerhilfe Psychologin 
5142 Eggelsberg, Marktplatz 9 
Mobil: 0664/88465311 
michaela.hitzginger@mas.or.at 
www.alzheimer-hilfe.at

Die Marktgemeinde Eggelsberg sucht ab der Badesaison 
2023 einen Pächter/Pächterin für das Buffet im Strandbad Ibm. 
Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt 
unter 07748 2255-15
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Personelles aus dem Gemeindeamt

Roman Schober, hat am 01.10.2022 
am Bauhof als neuer Mitarbeiter 
seinen Dienst angefangen.

Neue Mitarbeiter

Franz Maislinger, im Gemeinde-
dienst von 01.02.1989 bis 01.08.2022

Karl Hübel, im Gemeindedienst 
von 01.06.1999 bis 01.10.2022

Michaela Hitzginger hat mit 
13.09.2022 die Leitung der Nach-
mittagsbetreuung übernommen.

Astrid Veverca kümmert sich seit 
01.10.2022 um die örtliche Blumen-
pflege.

Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern viel Spaß an ihrer Arbeit und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit

In diesem Sinne, lieber Franz – lieber Karl 
danke für die stets gute Zusammenarbeit, danke für euer Engagement und den Einsatz im Dienste der Markt-
gemeinde Eggelsberg. Es waren viele Jahre in denen ihr 2 mit euerem Tun und Schaffen Eggelsberg mitge-
staltet habt. Wir wünschen euch zu eurem wohlverdienten Ruhestand viele Gelegenheiten, dass zu machen 
was ihr gerne wollt. Aber vor allem Gesundheit und Zufriedenheit mögen stets eure Wegbegleiter bleiben.

Pension 
 

die Fähigkeit, das zu tun was 
man will und vor allem 

wann man will.

Pensionierungen

Wir gratulieren zur 
Bestandenen Prüfung
Martin Weißkircher hat im Ok-
tober die Prüfung für den 
allgemeinen Verwaltungs-
dienst erfolgreich abgelegt. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Ing. Siegfried Zehentner

Die Marktgemeinde Eggelsberg trauert um Herrn Ing. 
Siegfried Zehentner. Herr Zehentner war von 2009-2015 
als Mitglied im Gemeinderat, sowie im Aussschuss für 
Bau- und Straßenbauangelegenheiten und örtliche 

Raumplanung aktiv.

Nachruf

1940-2022

Winterdienst Gemeinde - 
Schneeräumpflicht der Anrainer
Seitens der Marktgemeinde Eg-
gelsberg wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der gan-
zen Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, so-
wie bei Schnee und Glatteis, be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 
m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Ei-
gentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Gehstei-
ge gilt die Verpflichtung nach 

Abs. 1 für ein 1 m breiten Strei-
fen entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten 
oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße ge-
legenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Fahrzeughalter werden über-
dies gebeten, ihren Pkw nicht 
auf Umkehrplätzen für den 
Schneepflug zu parken. Da-
durch wird der Räumdienst er-
heblich erschwert bzw. verzögert.

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Straßenver-
waltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/ Grundeigentümer im Sin-
ne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Be-

stimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass

• es sich dabei um eine (zufälli-
ge) unverbindliche Arbeitsleistung 
der Marktgemeinde Eggelsberg 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räu-
mung Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen wird.

Die Marktgemeinde Eggelsberg 
ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusstseins 
im diesjährigen Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist. 

Die Bauhofmitarbeiter bedanken sich bereits jetzt für eine gute Zusammenarbeit!
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Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender
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DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Ab 2023 erstrahlt die Gemeindezeitung in einem neuen Design. 
Die Marktgemeinde Eggelsberg hat mit letzer Ausgabe beschlossen, künftig die Gemeindezeitung - passend 
zum neugebauten Gemeindeamt - mit einem neuen Design zu versehen.

Dabei soll aber nicht nur das Design überarbeitet werden, sondern auch der Veröffentlichungsintervall. Die 
neue Gemeindezeitung erscheint nun vierteljährlich, jeweils am Ende des Quartals. Der Redaktionsschluss der 
Beiträge für die kommende Gemeindezeitung wird in der jeweils vorherigen Ausgabe bekanntgegeben. Hier 
können, wie gehabt, Berichte von den Vereinen oder sonstige Artikel eingebracht werden. Eine weitere Neu-
erung wird der Veranstaltungskalender werden. Hier werden Veranstaltungen von den Vereinen, sowie der 
Gemeinde veröffentlicht. Selbstverstänlich werden die Bürger, wie gehabt über Informationen des Gemein-
derates, sowie über die Termine für die Gemeinderatssitzungen informiert.

Unser Ziel der neuen Zeitung soll sein, die Leser sowohl über Vergangenes, als auch über Bevorstehendes zu 
Informieren. Dieser Mix - zusammen mit dem neuen Design, wird die Zeitung kompakter und somit wieder 
interessant für die Eggelsberger Bürger machen. Die Amtlichen Mitteilungen, die bis Dato immer zusätzlich 
ausgesendet wurden, werden bis auf in äußerst DRINGENDEN Fällen, komplett eingestellt.

Nachdem sich mit der Umstellung auf ein kürzeres Veröffentlichungsintervall auch die Zeitspanne für die Ge-
staltung der Zeitung verkürzt, bitten wir darum ein paar Grundlegende "Richtlinien" einzuhalten:

•	 Die Seitenanzahl der Artikel der Vereine wird auf 1 A4 Seite beschränkt (Formlos im Format Word oder PDF 
ist ausreichend). Die Anordnung des Artikels wird von dem zuständigen Bearbeiter der Zeitung übernom-
men. Hierfür wird noch eine Vorlage (zB Schrift usw.) an die Vereine ausgesendet.

•	 Dem Artikel nicht mehr als 2-3 Fotos beifügen (Qualität statt Quantität). Die Fotos sollen auch in einer mög-
lichst hohen (oder zumindest ausreichenden) Auflösung für den Druck eingereicht werden. Auf der kurzen 
Bildseite sollen es mindestens 2000 Pixel sein.

•	 Um die Zeitung noch interessanter zu gestalten, seid Ihr alle recht herzlich eingeladen, schöne Bilder von 
Eggelsberg, von früher und heute, einzusenden. Das beste Bild wird mit der Veröffentlichung als Titelbild 
(inkl. Namensgebung) der Gemeindezeitung belohnt.

Info Gemeindezeitung - NEU

+Einsendeschluss für die nächste Zeitung ist am Fr. 03. März 2023+
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Die Marktgemeinde Eggelsberg ist als moderner 
Dienstleistungsbetrieb stets darum bemüht, Verwal-
tungsabläufe zu vereinfachen und noch bürger-
freundlicher zu gestalten. Hiermit wird Ihnen die Mög-
lichkeit geboten, Ihre Lastschriftanzeige in Zukunft 
(vorrangig) auf elektronischem Weg erhalten.

Was sind Ihre Vorteile?
•	 einfache, unkomplizierte Anwendung

•	 schnellere Information

•	 ortsunabhängiger Zugriff

•	 Reduktion der täglichen Papierflut

Wie funktioniert die „duale Zustellung"?
Ein signiertes Dokument wird auf dem Server abge-
legt. Sie erhalten per Email einen Link für Ihre Ge-
meindevorschreibung inklusive dem erforderlichen 
Passwort.

Mit einem Mausklick auf diesen Link kann das Doku-
ment vom Server abgeholt werden.

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-
Adresse, unter der Sie über Eingang der Gemeinde-
Vorschreibungen informiert werden möchten. Wenn 
wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie auf der 
Hompage ein Online Formular ausfüllen, oder füllen Sie 
bitte nachstehende Erklärung aus, und schicken diese 

per Mail an gemeindeamt@eggelsberg.ooe.gv.at 
oder bringen Sie persönlich am Marktgemeindeamt 
vorbei.

Hier das Online Formular bzw. unten das Formular 
zum Ausdrucken.

Duale Zustellung



DAS WC
IST KEIN
MISTKÜBEL

Das WC ist kein Mistkübel! Wer Abfall über den Abfl uss entsorgt, 
schädigt die Kanalisation und treibt den Aufwand für Reinigung und 
Reparaturen in die Höhe. So entstehen jedes Jahr unnötige Kosten in 
Millionenhöhe! Kosten, die wir alle mit unseren Kanalbenützungs-
gebühren mittragen müssen! Also: Abwassernetz, Geldbörse und auch 
die Umwelt schonen – Abfall trennen und sachgerecht entsorgen! 

www.klobal.at

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 

in Zusammenarbeit mit  und  
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.
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Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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Öffnungszeiten ASZ während
der Feiertage

Sa, 	 24.12.22 geschlossen

Mo, 	 26.12.22 geschlossen

Sa, 	 31.12.22 geschlossen

Fr, 	 06.01.23 geschlossen

Dazwischen gelten die 
normalen Öffnungszeiten.

Der Gelbe Sack kommt – das ASZ bleibt
2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im Be-
zirk Braunau ein. Damit wird das Sammeln leerer 
Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Material-
verbunden noch einfacher. „Sie sammeln die res-
tentleerten, sauberen Verpackungen im Gelben 
Sack bzw. bei Mehrparteienhäusern im Gelben 
Container. Wir, als Umwelt Profis, sorgen für die Ab-
holung, Entleerung und Sortierung der gesammel-
ten Verpackungen und stellen diese der Industrie 
als wertvolle Rohstoffe für neue Produkte zur Verfü-
gung“, erklärt Erich Priewasser, Vorsitzender des Be-
zirksabfallverbandes Braunau.

Jeder Haushalt bekommt kostenlos 13 Säcke pro 
Jahr zugestellt. Bei Bedarf gibt es zusätzliche Säcke. 
In großen Wohnhäusern werden Gelbe Container 
aufgestellt. „Sie können die Leichtstoffe selbstver-
ständlich auch weiterhin im ASZ entsorgen. Der Gel-
be Sack ist ein Zusatzangebot und wird direkt vor 
der Haustür abgeholt“, so Priewasser.

Alle weiteren Informationen zum Gelben Sack er-
halten Sie unter umweltprofis.at/braunau

Gelber Sack

WAS DARF REIN?
ES IST GANZ LEICHT:

Wir müssen draußen bleiben: 
Andere Kunststoffe und Metalle wie Latex (z. B. Einweg-Handschuhe), PVC (z. B. Rohre), 
Luftmatratzen, Gartenschläuche, Spielzeug, Planen, Eisenschrott, Elektroschrott, 
Werkzeugteile u. Ä. dürfen sich nicht in den Gelbe Container und den Gelben Sack verirren. 
Diese werden ebenso wie Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten Inhalten nicht 
von uns mitgenommen. Das Entsorgen von, mit einer Presse verdichteten, Verpackungs-
abfällen ist nicht erlaubt. Danke!

Eh klar, aber trotzdem wichtig: Je sauberer und besser sortiert das Sammelmaterial ist, 
desto besser kann es verwertet werden. Die Verpackungen sind ein wertvoller Rohstoff für 
die Wiederverwertung im Sinne der Kreislaufwirtschaft.

Plastikflaschen
für Getränke, Wasch- und 
Reinigungsmittel, Körperpflege- 
mittel (Shampoo, Duschgel, …)

Metalldosen
Getränkedosen, Konservendosen  
für Lebensmittel und Tiernahrung

Weitere Leichtverpackungen
wie Jogurtbecher, Plastiksackerl, 
Kunststoffdeckel und -verschlüsse, 
Kunststofftuben, Styropor®, Obst- 
und Fleischtassen aus Kunststoff, 
Kunststoffnetze, Kunststoffkanister, 
Jutesäcke, Biogene Verpackungen

Getränkekartons
z. B. Milch- und Saftpackungen 

Weitere Metallverpackungen
wie Verschlüsse, Deckel, Tuben, 
Menüschalen

Wenn möglich, bitte Verpackungen 
flachdrücken und Boden umknicken.  
Sauber und restenleert in den  
Gelben Container oder den  
Gelben Sack werfen.

Abholtermine 
Aktuelle Abholtermine finden Sie 
in unserer Abfall OÖ App oder 
informieren Sie sich bei Ihrer 
Gemeinde.



Buslinie Braunau - Oberndorf

Bitte nutzen sie die Bus-Linie 880 Braunau – Eggelsberg – Oberndorf.  
Hier gibt es sehr viele Verbindungen.

Das Klimaticket für OÖ ist um € 365,-, 
sowie um 274,- für Senioren erhältlich.

Volkshilfe
Benachteiligungen beseitigen – Erfolge ermöglichen 
Die Volkshilfe Arbeitsassistenz stellt sich vor
Wer kann zu uns kommen?

Personen mit gesundheitlichen Belastungen (also chronischen Erkrankungen, körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen), die sich auf Arbeitssuche befinden oder Schwierigkeiten am Arbeitsplatz haben.

Außerdem beraten wir Unternehmen, die Menschen mit Erkrankungen oder Behinderungen bereits beschäf-
tigen oder neu anstellen möchten. 

Was ist unser Angebot? 

•	 Abklärung der aktuellen gesundheitlichen und beruflichen Herausforderungen

•	 Erarbeitung neuer beruflicher Perspektiven

•	 Unterstützung beim Bewerben und in der Einarbeitungsphase

•	 Beratung bei Herausforderungen am Arbeitsplatz (wie etwa verminderte Arbeitsleistung, nötige Adaptie-
rung des Arbeitsplatzes, Wiedereingliederung nach längeren Krankenständen, lösungsorientierte Bearbei-
tung von Konfliktsituationen)

•	 Beratung zu Behindertenpass, Kündigungsschutz und Förderungen für DienstgeberInnen / Dienstneh-
merInnen 

•	 Unterstützung bei der Besetzung von offenen Stellen mit Menschen mit Beeinträchtigungen durch unseren 
Betriebskontakter

Wie erreichen Sie uns?

Büro Braunau: Bahnhofstraße 32, 5280 Braunau

Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige mit gesundheitlichen Belastungen:

Manuela Kinder, Tel: 0676-8734 1199, manuela.kinder@volkshilfe-ooe.at oder 
Zehra Aktas, Tel: 0676-8734 1174 , zehra.aktas@volkshilfe-ooe.at

Für Betriebe, die Menschen mit Beeinträchtigung beschäftigen (wollen):

Stefan Mitterbuchner, Tel. 0676-8734 1294 
stefan.mitterbuchner@volkshilfe-ooe.at



Wussten Sie dass bei einem Brand die heißesten 
Bereiche außerhalb der gelbleuchtenden Flamme 
liegen? Hier entwickeln sich Temperaturen im Be-
reich von 600 bis 800 Grad Celsius. Diese hohe 
Strahlungswärme kann dazu beitragen, dass sich 
Gegenstände auch noch im Abstand von mehreren 
Zentimetern zur Flamme entzünden können. 

BRANDGEFA
HR

Geeignete 
Löschmittel 
bereithalten

Rauchmel-
der retten 

Leben!

Trockenes 
Tannengrün 
vermeiden

An Kerzen-
Alternativen 

denken

Sorgen 
Sie vor!

Infos beim
Zivilschutz

Auf 
Sicherheits-

abstände 
achten

Kinder und 
Haustiere 
im Blick 
haben

INFORMIEREN SIE SICH ÜBER ZIVILSCHUTZ 
UND VORSORGE-MASSNAHMEN!
ZIVILSCHUTZ-OOE.AT
OÖ Zivilschutz, Petzoldstraße 41, 4021 Linz, office@zivilschutz-ooe.at

Jahr für Jahr herrscht in der Adventzeit höchste 
Brandgefahr in den Haushalten. Viele sind sich 
der Gefahr nicht bewusst, wenn sie ihr Heim 
weihnachtlich mit Kerzen schmücken. Schon von 
klein auf sollte man lernen, eine Kerze nie unbe-
aufsichtigt zu lassen. 

ZIVILSCHUTZ 
AKTUELL Zivilschutz

Oberösterreich

Eine Alternative sind elektrische 
Lichter(-ketten). Doch auch hier ist 
Vorsicht geboten: Sie sollten ein 
Prüfsiegel haben und den aktuellen 
Sicherheitsstandards entsprechen. 
Untersuchen Sie außerdem Ihre 
Lichterketten vor dem Benutzen auf 
Kabelbrüche.

Kerzen nie 
unbeaufsich-
tigt lassen!
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+43(0)681-81700669
susanne@ergotherapie-linecker.at
www.ergotherapie-linecker.at
Freitag  13:00 - 18:00 (nach Vereinbarung)

Ab Dezember 2022 steht mit Susanne Linecker eine Ergotherapeutin im 

Zentrum für Gesundheit Eggelsberg zur Verfügung.

Mit ärztlicher Überweisung kann bei ihr Ergotherapie in den Fachbereichen 

Neurologie, Orthopädie und Handtherapie in Anspruch genommen werden, 

um die Selbstständigkeit im Alltag wiederzuerlangen.

Insbesondere nach Verletzungen, Operationen und Erkrankungsereignissen ist Insbesondere nach Verletzungen, Operationen und Erkrankungsereignissen ist 

oft eine gezielte Nachbehandlung, Bewegungsschulung und spezielles 

Training bestimmter Tätigkeiten (z.B. Schreiben, Halten von Essbesteck, 

Fortbewegung mit einem Rollstuhl, etc.) erforderlich, um dies zu 

gewährleisten.

Die Bereiche der Gesundheitsförderung und Prävention sieht Susanne Die Bereiche der Gesundheitsförderung und Prävention sieht Susanne 

Linecker ebenso als wesentliche Bausteine ihrer Tätigkeit. Sie steht 

Patient*innen auch beratend zur Seite, wenn es beispielsweise um die 

Optimierung von Arbeitshaltungen und die damit verbundene Prävention von 

chronischen Schmerzen geht.

Neueröffnung
Ergotherapie für die Fachbereiche Neurologie, 
Orthopädie und Handtherapie

Susanne Linecker, MSc

Ergotherapie
Susanne Linecker, MSc
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Gesunde Gemeinde
Die Gesunde Gemeinde Eggelsberg nahm von 2020 
bis 2022 am Zielgruppenprojekt unter dem Motto: 
„Mit dem Lebensstil – kann kommen was will“ teil.

Den Abschluss dieses Projekts bildete der Gesund-
heitstag am 10.9.2022 im Veranstaltungssaal.

Die Besucher nutzten die Möglichkeit für verschie-
dene kostenlose Gesundheitstests. Weitere Ausstel-
ler informierten über Honigprodukte, ätherische Öle, 
genießbare und ungenießbare Pilze, SelbA (Selbstän-
dig&Aktiv), Pflege und Betreuung von Angehörigen. 
KAISER Pflege aus Braunau gab Auskunft über die 
häusliche 24 Stunden Pflege. 

Frau Wally-Bibel berichtete zum Thema „ICH bin wich-
tig- DU bist wichtig“, Impulse über Selbstfürsorge und 
Achtsamkeit.

Interessante Fachvorträge hielten unter anderem: 

Jakob Puchmayr über die Feldenkrais® Methode-Ge-
sunder Rücken,

Feldenkrais-Lektionen bestehen aus verschiedenen 
Abfolgen von sanften, angenehmen Bewegungs-
übungen, die unabhängig von Alter und körperlicher 
Fitness ausgeführt werden können.

Der erste Kurs fand bereits von September bis Dezem-
ber im ehemaligen Kindergarten statt.  Das Interesse 
ist sehr groß, daher sind im Jänner weitere Kurse für 
Neueinsteiger und Fortgeschrittene geplant.

Von Frau Mag. Pharm. Julia Gabriel erhielten die Teil-
nehmer aufschlussreiche Informationen über die rich-
tige Einnahme von Medikamenten.

Rechtsanwalt Dr. Gerald Priller und Dr. med. Peter 
Schwarz referierten ausführlich zum Thema Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.

•	 Mit der Vorsorgevollmacht bestimmen Sie selbst, 
wer im Ernstfall für Sie entscheidet.

•	 Mit der Patientenverfügung bestimmen Sie selbst, 
wie Sie behandelt werden wollen.

Die Besucher konnten mit den Experten viele offene 
Fragen besprechen.

Dr. Gudrun Schwarz / Mag. pharm. Julia Gabriel

Kinderferienprogramm 
Viele lustige, spannende und unterhaltsame Veranstaltungen bis hin zur Bürgermeisterwahl, standen heuer 
wieder auf dem Programm.  Sportlich konnten sich die Kids am Tennisplatz, beim USV Schnuppertraining, 
bei Wanderungen, beim Fahrradkurs und bei Yoga betätigen. Kreativität war beim Töpfern und Filzen ge-
fragt. Handwerkliches Geschick bewiesen die Kinder beim Nistkasten- und Krippenbauen. Angehende Köche 
konnten ihr Talent in der Backstube unter Beweis stellen.  Alle Veranstaltungen wurden von unseren Kindern 
und Jugendlichen mit viel Begeisterung angenommen und sie hatten riesigen Spaß dabei.

Wir danken allen Vereinen, Organisationen, Einzelpersonen und Sponsoren sehr herzlich für ihr großes Engage-
ment. Nur durch euren Einsatz war ein so umfangreiches Programm möglich.

NistkastenbauFerienprogramm Bürgermeister - Felix Wagner



G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 2 15Seite

Bewegung

Ein Überblick über das abwechslungsreiche Bewe-
gungsangebot:

•	 Seniorenturnen – Maria Poisel

•	 BBP – Bauch Beine Po –  Betty Weissenbacher

•	 Zumba – Katrin Stöllinger

•	 Rhythmische Gymnastik – Elisabeth Reschenhofer

•	 Rückenschule – Heinz Weissenbrunner

•	 Treffpunkt Tanz – Paulina Lasser

•	 Kinderturnen – Maria Hager/Anne Oswald/Sabi-
ne Pausch

•	 Yoga – Melanie Wimmer oder Stefanie Hübel

•	 Feldenkrais® Methode-Gesunder Rücken – Jakob 
Puchmayr

•	 FUNCTIONAL OUTDOOR TRAINING – Christin Hoch-
radl

Die Kurse werden sehr gut besucht und auch im Früh-
jahr weitergeführt.

Alle Veranstaltungen der „Gesunden Gemeinde“ 
werden auf der Homepage unter www.eggelsberg.
at veröffentlicht.

Die Wanderführer bemühen sich immer wieder inte-
ressante Wanderrouten anzubieten, herzlichen Dank 
dafür.
 
Die Wanderung vom 27.6.2022 führte von der Jau-
senstation Peer, weiter Richtung Süden hinunter zur 
Jagdkapelle. Am Waldrand weiter zur Fischzucht Es-
terbauer. Hier gibt es nicht nur Fische, sondern auch 
Papageien zu sehen. Anschließend hinauf zum An-
wesen Denk, wo wir die ganze Schar von Haustie-
ren sehen konnten z.B. Pfaue und schlussendlich 
auf eine gute Jause bei der Jausenstation Peer.  
Bericht von Wanderführer Hans Kammerstetter

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige

Bei monatlichen Treffen können sich die pflegenden 
Angehörigen über verschiedene Themen informie-
ren, sich beraten lassen und auch Hilfe suchen.  Be-
gleitet wird der Stammtisch von DGKP Sylvia Harner 
und DGKP Heike Schweiger, sie stehen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.

Termine von Jänner – März 2023

11. Jänner 2023, 08. Februar 2023, 08. März 2023, um 
19:30 im Gasthaus Steinerwirt.

SelbA – SELBSTSTÄNDIG & AKTIV

Es ist die Kombination von 3 Komponenten, die sich 
positiv auf die Lebensqualität auswirken. Eine Mi-

schung, die Schwung und Abwechslung in den Alltag 
bringt.

•	 Bewegung – Körper und Geist trainieren

•	 Gehirn – im Denken fit bleiben

•	 Kompetenz – Trainieren in der Praxis

Der nächste Trainingsblock beginnt am Montag 
09.01.2023 von 9:00-10:30 Uhr in der „Bücherstube“ im 
ehemaligen Kindergarten.

Anmeldung und nähere Infos bei Antonia Renzl 
(0670/5074441)

Wandergruppe „Wir entdecken unsere Heimat“

Ausblick auf den Seeleitnersee

Frohe Weihnachten und ein ge-
sundes neues Jahr 2023 wünschen 
die Arbeitskreisleiterin Dr. Gudrun 

Schwarz und ihre Mitarbeiterinnen.

Zumba mit Katrin Stöllinger
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Sophia - Maria 
Reschenhofer

Tochter von Kristin Peter 
und Martin Reschenhofer

Nina 
Maislinger

Tochter von Lisa Stöger 
und Philipp Maislinger

Isabella 
Binder

Tochter von Nadja und 
Markus Binder

Groß
es 

Glück k
ann

 

so k
lein sei

n.

Wir gratulieren zur Geburt
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Wir gratulieren... ...zum Geburtstag

v.l.n.r.

1. Reihe -   Karl Zenz, Ernst Ramböck, Franz Lindlbauer, 
Erna Kammerstetter, Marianne Maislinger, Elisabeth 
Weiß, Maria Gerstlohner, Norbert Markor.

2. Reihe -   Vbgm. Franz Seeleitner, Gerald Göpperl, 
Johann Scharinger, Bgm. Josef Maislinger

...zur bestandenen Prüfung

Wir gratulieren Annerose und Mar-
kus Oswald zur Hochzeit, welche 
am 10.09.2022 stattgefunden hat.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Gratulation zur bestandenen' 
Meisterprüfung

Franz Lindlbauer hat am 16.07.2022 
die Prüfung zum Metzgermeister in 
der Bayerischen Fleischerschule in 
Landshut (D) absolviert und ist da-
mit der jüngste Metzgermeister in 
OÖ.

Magdalena Reichl hat am Cam-
pus Burghausen der technischen 
Hochschule Rosenheim das Ba-
chelorstudium „Betriebswirtschaft 
und Technologie“ mit ausgezeich-
netem Erfolg absolviert. Herzlichen 
Glückwunsch.

Hand in Hand 

ein Leben Lang

Jonas Reichl hat die Fachschu-
le der HTL Braunau im Bereich 
„Elektronik“ mit Auszeichnung ab-
geschlossen. Herzlichen Glück-
wunsch.

Alles  Gute

...zur Hochzeit
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Der Eggelsberger Krampuslauf fand am Freitag, 
den 25.11.2022 nach langer Pause wieder statt.

Schober Krampuspass

Wir bedanken uns bei den 
zahlreichen Besuchern und 
wünschen ein frohes Weih-

nachtsfest und alles Gute im 
Jahr 2023

Diabetikergruppe Bezirk Braunau 
Programm Halbjahr 2023
Samstag, 21. Jänner 14.00 Uhr	 
Kleine Winterwanderung in Braunau, anschließend  
Einkehr und gemütliches Beisammensein 
Treffpunkt, Parkplatz HTL, keine Anmeldung erforder-
lich

Freitag, 24. Februar Vormittag 	  
Besichtigung der Firma Hargassner GesmbH in Weng  
Betriebsbesichtigung und Führung, Anmeldung erfor-
derlich

Donnerstag,16. März 19.00 Uhr  
Augenärztliche Betreuung bei Diabetes 
Prävention und Therapie 
Vortrag: OA Dr. Agnes Berta-Antalics, Augenärztin 
Krankenhaus Braunau

Donnerstag, 20. April 19.00 Uhr 
Reisen mit Diabetes, Vorbereitung auf den Urlaub, 
Tipps für Unterwegs, was gehört in die Reiseapothe-
ke Vortrag: MR Dr. Klaus Täuber

Samstag, 13. Mai 15.00 Uhr 
Adlerwarte Obernberg 
Greifvogelschau, anschließende Einkehr, Anmeldung 
erforderlich

Samstag, 17. Juni Jahresausflug 
Reiseziel wird erst bekannt gegeben

Versammlungsort: Schlosstaverne, Familie Pommer, Wertheimerplatz 6a  
5282, Ranshofen, Tel. 07722 62716

Programmänderungen vorbehalten!

Fotos: Schachl Andreas
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JÄNNER - MÄRZ

Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Ort Kontakt Wann

05.01.2023
FF Messe - Vollversammlung Feuerwehr 
Ibm

Kapelle Ibm
0664 4056154 
Hinterauer Helmut

18.45 Uhr

07.01.2023 Jahresfeier - Eggelsberger Bäuerinnen Gasthaus Steinerwirt
0664 75050860  
Christina Baischer

19.30 Uhr

11.01.2023
Stammtisch für Pflegende 
Angehörige - Gesunde Gemeinde

Gasthaus Steinerwirt
07748 225516 
GDE Eggelsberg

19.30 Uhr

13.01.2023 Pfarrstadlmarkt Pfarrstadl Eggelsberg
0664 4337282 
Enthammer Daniel

10.00 Uhr

19.01.2023
Präsentation zum Thema „Allgemeines 
zum Verkehr und dessen Entwicklung“

Veranstaltungssaal
07748 2255 
GDE Eggelsberg

18.00 Uhr

21.01.2023
Tag der offenen Tür - Freiwillige Feuerwehr 
Ibm

Feuerwehrhaus Ibm
0664 4056154 
Hinterauer Helmut

14.00 Uhr - 
18.00 Uhr

26.01.2023 Blutspenden - Rotes Kreuz OÖ Mittelschule 07748 225516 
GDE Eggelsberg

15.30 Uhr - 
20.30 Uhr

27.01.2023 Blutspenden - Rotes Kreuz OÖ Mittelschule 07748 225516 
GDE Eggelsberg

15.30 Uhr - 
20.30 Uhr

29.01.2023 Rodeln für die Jugend - Alpenverein Info bei Anmeldung 0676 7875974 
Gerlinde Webersberger

Info bei 
Anmeldung

03.02.2023 Pfarrstadlmarkt Pfarrstadl Eggelsberg 0664 4337282 
Enthammer Daniel 10.00 Uhr

03.02.2023 Feuerlöscherüberprüfung - FF Eggelsberg Einsatzzentrum Karrer Gerhard 
0664 23 80424

10.00 Uhr - 
15.00 Uhr

04.02.2023 Kochkurs Köstliche Brunchideen -  
Eggelsberger Bäuerinnen

Schulküche MMS 
Eggelsberg

0664 75050860  
Christina Baischer

09.00 Uhr- 
12.00 Uhr

04.02.2023 Vollmondskitour - Alpenverein Anzenberg 0676 814283167 
Franz Stöllberger

Info bei 
Anmeldung

04.02.2023 Vortrag „Ghana“ - KWB Veranstaltungssaal 0664 3636851 
Berta Dürrager 19.00 Uhr

08.02.2023 Stammtisch für Pflegende 
Angehörige - Gesunde Gemeinde Gasthaus Steinerwirt 07748 225516 

GDE Eggelsberg 19.30 Uhr

09.02.2023 Gemeinderatssitzung Veranstaltungssaal 07748 2255 
GDE Eggelsberg 19.30 Uhr

03.03.2023 Pfarrstadlmarkt Pfarrstadl Eggelsberg 0664 4337282 
Enthammer Daniel 10.00 Uhr

03.03.2023 Kegelabend - Eggelsberger Bäuerinnen Gasthaus Steinerwirt 0664 75050860  
Christina Baischer 19.30 Uhr

05.03.2023 Winterwanderung - Alpenverein Info bei Anmeldung 0676 7875974 
Gerlinde Webersberger

Info bei  
Anmeldung

08.03.2023 Schneeglöckchen-Bärlauch 
Wanderung - Gesunde Gemeinde Parkplatz MMS 07748 2428 

Hans Kammerstetter 13.30 Uhr

08.03.2023 Stammtisch für Pflegende 
Angehörige - Gesunde Gemeinde Gasthaus Steinerwirt 07748 225516 

GDE Eggelsberg 19.30 Uhr

22.03.2023
4 Kirchenweg - Teilstück Vormoos - Hai-
derthal -Gstaig und retour - Gesunde 
Gemeinde

Parkplatz MMS 0664 1403276 
Sigrid Schwab 13.30 Uhr

30.03.2023 Gemeinderatssitzung Veranstaltungssaal 07748 2255 
GDE Eggelsberg 19.30 Uhr
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Spielgruppe Eggelsberg

Der Eltern-Kind-Treffpunkt konnte nach der Sommerpause wieder wie gewohnt starten. Alle drei Spielgruppen 
sind mit insgesamt 36 Kindern bis auf den letzten Platz gefüllt. Es ist schön, so viele Kinder und Eltern ein Stück 
auf ihren Weg begleiten zu können. Oft ist es das erste Kennenlernen für viele Eltern, die neu in unsere Ge-
meinde zugezogen sind. Die Kinder lernen spielerisch verschiedene Feste im Jahreskreis kennen und sind mit 
Begeisterung bei vielen Kniereitern, Fingerspielen und Kreisliedern dabei.

Laternenfest:
Jede Gruppe konnte 
im Herbst das Laternen-
fest im kleinen Rahmen 
feiern. Mit der selbstge-
bastelten Laterne und 
M a m a / P a p a / O m a /
Opa in der Hand wurde 
das Martinslied gesun-
gen. Bei der gemeinsa-
men Jause wurden die 
Martinskipferl geteilt.

Nikolausfeier: 
Heuer besuchte der Nikolaus die Kinder der Spiel-
gruppe wieder in der Pfarrkirche. Alle Gruppen ver-
sammelten sich in der Kirche und feierten gemein-
sam das Fest zum Hl. Nikolaus. Zur Geschichte „Wach 
auf Siebenschläfer, der Nikolaus ist da“ durften alle 
Kinder auch ihr eigenes Kuscheltier mitnehmen und 
in die Geschichte mit einbinden. Mit strahlenden Au-
gen, aber auch mit ein wenig Schüchternheit, wurde 
der Nikolaus von den Kindern empfangen. Natürlich 
hatte der Nikolaus für jedes Kind eine Kleinigkeit mit. 

Advent in der Spielgruppe:
Bei Liedern und Fingerspielen rund um den Advent ist 
es auch in den Spielgruppen gemütlich und besinn-

lich geworden. Es wird gebastelt und gesungen und 
natürlich gibt es bei der Jause verschiedene Kekse 
zum Vernaschen.

Bei Fragen oder Infos zur Spielgruppe bitte bei 
Treffpunktleiterin Christina Baischer melden. 
0664/75050860 oder christina.baischer@gmx.at.

Das Team der Spielgruppe 
wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2023.

Das Katholische Bildungswerk Eggelsberg lädt 
am Samstag, 4. Februar 2023 um 19 Uhr zu einem 
Diavortrag über Ghana mit Abt Johannes Perkmann 
vom Stift Michaelbeuern ein. Seit 1995 besteht eine 
Schulpartnerschaft zwischen der Privaten Mittelschule 
Michaelbeuern und St. Augustine in Asesewa/Ghana. 
Asesewa liegt ca 130 km nördlich der Hauptstadt 
Accra. Alle paar Jahre ist eine Reise nach Ghana 
angesagt, um die persönlichen Kontakte zu pflegen, 
Projekte einzuweihen und mit den Verantwortlichen 

vor Ort neue Ideen zu entwickeln. 
Im Sommer 2022 war es wieder 
so weit.

Ort: Festsaal der Gemeinde

Eintritt: freiwillige Spenden, die den Projekten zugute 
kommen.  Im Rahmen dieser Veranstaltung können 
Waren vom EZA-Markt Braunau gekauft werden.

Katholisches Bildungswerk
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Der unter Obmann Philipp Gangl im Mai 2022 gegrün-
dete Verein hat es sich zum Ziel gesetzt, wieder mehr 
kulturelle Veranstaltungen in Eggelsberg durchzufüh-
ren. Gemeinsam mit Franz Seeleitner als zuständigen 
Obmann vom Ausschuss für Kultur und Tourismus so-
wie seinem Team, gelang es bereits in diesem Jahr 
mehrere Veranstaltungen (z.B. am Ibmer See) erfolg-
reich zu organisieren.

Für 2023 laufen die Planungen auf Hochtouren und es 
wird wiederum interessante Veranstaltungen geben. 
Auch eine Benefiz-Veranstaltung wird für nächstes 
Jahr vom Verein geplant. Es geht jedoch nicht ohne 
Helfer, die sich im Verein für Kunst und Kultur engagie-
ren! 

Wir suchen dringend nach 
weiteren ehrenamtlichen Mitgliedern.

Interessenten mögen sich bitte melden, unter: 
0676/7802221 oder philipp@kulturring-online.at

Der Kunst- und Kulturring wünscht allen Lesern frohe 
Weihnachten und viel Erfolg und Gesundheit im Jahr 

2023

Als Obmann vom Ausschuss 
für Kultur und Tourismus ist es 
mir gemeinsam mit Natur- und 
Landschaftsvermittlerin Ma-
ria Wimmer und dem neu for-
miertem Eggelsberger Orts-
Team gelungen, im Jahr 2022 
viele Projekte umzusetzen.

Als Mitglied beim Tourismusver-
band s'Entdeckerviertel konn-

ten sehr viele Vorhaben verwirklicht werden, die aus 
dem Budget des Verbands finanziert werden und 
die Eggelsberger Gemeindekassa nicht belasten.

Unsere realisierten Projekte:

•	 Aufstellung von Parkbänken 

•	 Ankauf von Wegweisern, Hinweisschildern und 
Broschüren

•	 Neu-Errichtung von Infotafeln beim Moorlehrpfad

•	 Tipp: Eine Bereicherung für die Marien-Wander-
weg Runde Eggelsberg/Ibm (Länge 8 km) ist die 
neue Hörstation bei der Kapelle in Ibm. Hören sie 
bei ihrem nächsten Besuch in Ibm einfach mal 
rein und staunen sie über alles, was sie noch nicht 
über die Kapelle Maria Hilf gewusst haben!

Für das Jahr 2023 haben wir geförderte Maßnahmen 
über € 13.000,- bereits genehmigt bekommen und es 
wird wieder vieles umgesetzt werden.

Sehr stolz sind wir, dass es uns gelungen ist eine tolle 
Ausstellung nach Ibm zu bekommen. 

Bitte vormerken!

Moor-Wanderausstellung:  
Dienstag, 4. Juli bis Sonntag, 27. August 2023

Die Eröffnung findet an einem Tag des Wochendes 
7. - 9. Juli 2023 mit abwechslungsreichem Moor-
tag und mobilem Schauraum beim Parkplatz Ibmer 
Moorlehrpfad statt. Über Details informieren wir in der 
Frühjahrsausgabe der Gemeindezeitung.

Obmann Tourismus Ortsauschuß

Vbgm Franz Seeleitner

Tourismus in Eggelsberg

Das Ibmer Moor ist auch im Winter einen Besuch wert

Kunst- und Kulturring Eggelsberg
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Kindergarten

Wir sind am 05. September 2022 voller Elan und Moti-
vation mit 86 Kindergartenkindern und 20 Krabbelstu-
benkindern in das neue Kindergartenjahr gestartet. 
Pünktlich zum Kindergartenstart wurde auch unser 
neuer Gartenteil fertig und die Kinder können sich 
nun auf ca. 3000 m2 liebevoll gestalteter Grünfläche 
austoben. In diesem Zug möchten wir uns gleich bei 
der FPÖ, ÖVP und SPÖ für die Spende von 6 Bob-
bycars für unsere Rennstrecke bedanken. Dank gilt 
auch dem USV Eggelsberg, der uns ein neues Laufrad 
gesponsert hat.

Personelles
Nicht nur der Garten, auch unser Team hat sich er-
weitert. Seit Sommer 2022 unterstützt Maria Birgmann 
unser Reinigungsteam. Wir begrüßen Simon Langgart-
ner, der am 1. September 2023 seinen Zivildienst bei 
uns angetreten hat. Margarethe Majer-Klambauer 
unterstützt uns seit September im Vogelnest, unserer 
Integrationsgruppe, als Stützkraft für Integration. Seit 
Oktober macht Theresa Schmitzberger als Pädago-
gin für Sprachförderung unser Team komplett. Schön, 
dass ihr bei uns seid! 

Martinsfest 2.0
Nach 2 Jahren Zwangspause war es uns vor wenigen 
Wochen endlich wieder möglich unser traditionelles 
Laternenfest abzuhalten. Die Corona-Pandemie hat 
uns aber nicht nur ausgebremst, sondern auch stark 
reflektieren lassen und wir haben uns viele Gedan-
ken über die Gestaltung unserer Feste im Jahreskreis 
gemacht. Schon lange haben wir mit dem großen 
Martinsfest gehadert. Ist es wirklich kindgerecht? Für 
wen feiern wir dieses Fest, soll es ein Fest für Eltern 
und Freunde sein oder eines für die Kinder? Nach 
der Pandemie hatten wir irgendwie das Gefühl von 
einem Neustart und haben auch das Martinsfest NEU 
organisiert. Ein Fest für über 80 Kindergartenkinder im 
Alter von 2,5 – 6 Jahren altersentsprechend und kind-

gerecht zu organisieren, hat uns vor eine große He-
rausforderung gestellt. Deshalb haben wir uns dazu 
entschlossen, von nun an zwei Martinsfeiern auszu-
richten.

Für die Schulanfänger, also jene Kinder, die das letzte 
Jahr im Kindergarten sind, fand das Martinsfest am 
09.11.2022 in der Pfarrkirche Eggelsberg statt. Ein sol-
ches Fest erfordert viel Vorbereitung, die Kinder ha-
ben ihre Rollen für das Martinsfest selbst gewählt und 
einstudiert, Verkleidungen und Kulissen gebastelt, Lie-
der und einen Tanz geübt. Der Einsatz hat sich ge-
lohnt, das Fest war sehr feierlich und stimmungsvoll. 
Im Anschluss wurden wir von einer Abordnung der 
Musikkapelle Eggelsberg beim Laternenumzug in den 
Kindergarten musikalisch begleitet. Kipferl teilen, Sup-
pe essen, Punsch trinken und den Abend gemütlich 
im Garten unseres Kindergartens ausklingen lassen, 
bildeten den Abschluss unserer Feier.

Am Martinstag haben alle Kinder in den Kindergar-
ten- und Krabbelstubengruppen gefeiert. Besonders 
schön war der gemeinsame Laternenumzug aller Kin-
dergarten- und Krabbelstubenkinder durch den Son-
nenweg. 
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Unsere Schlaufüchse
Alle Schulanfänger des Kindergartens finden sich re-
gelmäßig bei unseren Schlaufuchstreffen ein. Schul-
vorbereitung wird bei uns ganzheitlich, gruppen-
übergreifend und in enger Zusammenarbeit mit der 
Volksschule Eggelsberg durchgeführt. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass es uns bereits im November mög-
lich war, ein erstes Mal Schulluft zu schnuppern.

Der erste Schulbesuch war ein ganz besonderes Er-
lebnis für die Schlaufüchse. Wir durften die 4. Klasse 
der Volksschule besuchen, wurden durch das ganze 
Schulhaus geführt und haben gemeinsam mit den 
Schulkindern Silben geklatscht, Schwungübungen 
durchgeführt und nach Selbstlauten gesucht.

Diese Besuche sind für die Schulanfänger von ganz 
besonderem Wert. Wir sind sehr dankbar für die enge Zusammenarbeit und die Möglichkeit, ca. 1x im Monat 
das Schulhaus zu betreten. Die Kinder können so die Lehrkräfte und die neuen Räumlichkeiten kennenlernen 
und wissen bereits viel über einige der Abläufe. So soll der Übergang vom Kindergarten in die Volksschule sanft 
gelingen – der Reiz des Neuen darf natürlich bleiben, aber die Kinder wissen so schon bald, dass es keinen 
Grund gibt Angst, vor dem Schulstart zu haben.

Gruß aus der Krabbelstube
In der Eichhörnchengruppe sind die Eingewöhnun-
gen für dieses Jahr abgeschlossen und alle Kinder 
fühlen sich in der Krabbelstube wohl. Gerade dreht 
sich bei uns alles um das Thema Gemeinschaft: Wie 
läuft unser gemeinsamer Tagesablauf ab? Welche 
Regeln braucht es für ein harmonisches Zusammen-
leben? Wie lösen wir Konflikte? All diese Fragen wer-
den kindgerecht, auch schon mit den Kleinsten, be-
antwortet und im Alltag aufgegriffen, bevor wir ab 
nächster Woche mit den Themen Nikolaus und der 
Weihnachtszeit beginnen.

Wir wünschen allen Eggelsbergerinnen und Eggelsbergern eine schöne 
Advents- und Lichterzeit!

Liebe Grüße vom Team aus dem Sonnenweg
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Volksschule

Schuljahr 2022/2023
Wir werden immer größer! Dies gilt nicht nur für die Kinder, sondern 
auch für die Anzahl der Klassen. In diesem Schuljahr werden 116 
Kinder in 7 Klassen unterrichtet, im nächsten wird dann noch ein 
weiterer Klassenraum benötigt.

Klasse Klassenlehrerin

1a Nadine Wanitschka

1b Denise Katala

2a Elisabeth Huber

2b Jana Gutjahr

3 Margit Pöttinger

4a Carina Rausch

4b Beate Schaufler

Schulleiter Werner Ziekel

Weiterhin zur Verfügung stehen uns Religi-
onslehrerin Ingrid Faschang und Assistenz-
kraft Anita Frauscher.

Neu im Team begrüßen wir: 
 
Raphaela Bernard, Maria Eichberger, 
Judith Kreuzeder, Nicole Pommer, Josef 
Rausch

Schulische Nachmittagsbetreu-
ung:

Insgesamt 45 Kinder benötigen eine Betreuung (bis zu 
28 Kinder pro Tag).

Unter Mithilfe der Lehrer/innen werden die Hausübun-
gen weiterhin in der Volksschule gemacht. Aus oben 
erwähnten Platzgründen findet der Freizeitteil aber 
nun im 1. Stock des alten Kindergartens statt. 

Die neue Leiterin Frau Michaela Hitzginger und ihr 
Betreuungsteam sind bemüht, ein offenes Ohr für 
die Kinder zu haben und den Nachmittag abwechs-
lungsreich zu gestalten. Neben Spiel, Spaß und Bas-
teln wird auch so viel Zeit wie möglich mit Bewegung 
an der frischen Luft verbracht.

Mithilfe jederzeit erwünscht – bei Interesse bitte am 
Gemeindeamt melden!

Schulmilch:

Vor der ersten Milchlieferung stellte unser Schulmilch-
bauer seine Milchprodukte zur Verfügung. Nach der 
Verkostung war es für viele Kinder leichter, die richtige 
Biomilch für sich auszuwählen.
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Apfelkiste:

Unser 3-jähriges Projekt „Der kleine Mugg“ ist nun of-
fiziell beendet. Die Gesundheit bleibt aber ein wich-
tiger Schwerpunkt an unserer Schule. Daher können 
die Kinder auch heuer wieder Äpfel aus der Apfelkis-
te genießen, die weiterhin von der Gemeinde Eggels-
berg finanziert wird. Vielen Dank dafür!

Man sieht – den Kindern schmeckt´s!

Radfahrprojekt „Easy Drivers“ 

Die Kinder der 4. Klassen durften an dem Radfahr-
projekt „Easy Drivers“ teilnehmen. Herr Johann Scha-
ringer zeigte uns das richtige Aufsetzen des Helmes 
und wir besprachen noch die Verkehrsregeln in der 
Klasse. Danach durften wir mit dem Rad verschie-
den Hindernisse und einen Parcours absolvieren. Das 
machte uns viel Spaß und wir übten für den Fahrrad-
führerschein.

Schultütenaktion der 
Eggelsberger Bäurinnen

Der Welternährungstag stand heuer im Zeichen der 
Kartoffel. Zu diesem Thema wurde den Kindern der 1. 
Klassen an den vorbereiteten Stationen einiges ge-
boten. Jedes Kind konnte Verschiedenes probieren 
und durfte am Schluss einen Papiersack mit Überra-
schungen mit nach Hause nehmen. 

Für die zwei interessanten Stunden möchten wir uns 
herzlich beim fleißigen Team von Christina Baischer 
bedanken!
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Schüler- und Personalstand  
An der Musik-Mittelschule Eggelsberg wer-
den 16 Klassen mit insgesamt 181 Schülern 
und 167 Schülerinnen / 348 Jugendlichen 

geführt. Nicht 
mehr an unserer 
Schule sind Anna 
Eder, Sabine Wiest, 
Nadine Wa-
nitschka und Pia 
Wietzke. Gertraud 
Friedl ist mit Ende 
des SJ 21/22 in den 
Ruhestand getre-
ten. Ich danke ihr 

für ihre engagierte Arbeit über viele Jahre hinweg. 
Neu im Kollegium sind Stefan 
Brunner (M/GW/PC) und Bar-
bara Hinterlechner (SPF).  
 
Wir gedenken 
Kollege Helmut Größlhuber, ein 
„Urgestein“ unserer Schule, ver-
antwortlich für den IT Bereich 
und Organisator zahlreicher Pro-
jekte und Ausflüge ist am 
17.6.2022 im Altern von 67 Jahren 
verstorben. 

 
Bezirksleichtathletik-Wettkämpfe in Braunau 
Hervorragende Leistungen haben die Schülerinnen 
und Schüler der MMSE bei den Bezirksmeisterschaften 

geboten: die 
Teams der Jugend 
C männlich und D 
weiblich erreich-
ten erste Ränge, 
Jugend D männ-
lich und C weiblich 

vierte Plätze. Organisation: Theo Landrichinger 
Einzelwertungen:  
Hangöbl Cedric (Cm) 1. Rang 
Graf Franzisca (Dw) 1. Rang 
Katharina Stöger (Cw) 3. Rang 
Peer Felix (Cm) 4. Rang 
Dinc Michael (Cm) 5. Rang 
 
Sieger bei LegoLeague 2022 
Im Schuljahr 2021/22 nahmen Schülerinnen und Schü-
ler der 3. und 4. Klassen erneut am LegoLeague-Wett-
bewerb teil, der heuer online veranstaltet wurde. Zu-
erst kam die äußerst interessante Exkursion zu B&R in 
Eggelsberg mit Betriebsführung.  
Der Wettbewerb musste gefilmt und auf YouTube ver-
öffentlicht werden. Uns allen machte die Arbeit an 
und mit den Robotoren viel Spaß und die 

Begeisterung war riesig. Der Bildungsfaktor kam dabei 
natürlich nicht zu kurz.  

Insgesamt traten 
drei Teams an: 
Die Schnabulan-
ten erreichten mit 
einer Zeit von 5,7 
Sekunden Platz 1. 
Mitglieder dieses 
Teams waren Jo-
sua Dornauer und 
Jonathan Stiegl-

bauer aus der 4b.  Wall-E "Frauenpower" erreichte mit 
einer Zeit von 6,3 Sekunden Platz 5. An diesem Team 
nahmen Anja Laimighofer (4c), Anna Berner (3d) und 
Victoria Daxecker (3d) teil. 
Die Backdrive Bots erreichten Platz 11. Ihre Zeit lag bei 
3,7 Sekunden. Verantwortlich für diese tolle Zeit waren 
Christian Schützner (3b), Lukas Hillinger (3d), Alexan-
der Feldinger (3a) und Michael Hinterlechner (3a). 
 
MMSE im Tischtennisfieber 
Schülerinnen und Schüler der MMSE sind seit Anfang 
des Schuljahres intensiv mit Tischtennisspielen be-
schäftigt. Da unser sportinteressierter Direktor Theo 
Landrichinger unsere Schule einige Tischtennistische 
mit samt Zubehör für jede Klasse besorgt hat, sind wir 
alle sehr begeistert betätigt in dieser Aktivität. Das 
„Tischtennis-Fieber“ ist so sehr ausgeartet, dass sogar 
die Schülerpulte in fast allen Pausen als Tischtennis-
plätze verwendet werden. Wir wollen also im Namen 
aller Schüler „DANKE“ sagen! (Text 3a: Schwandtner-
Wimmer Lilly, Hütter Nina & Emma, Hitzginger Sarah)  
 

 
 

Hometrainer im 2. Stock, Tischfußball, Klettergerüste in 
der Halle usw. stellen weitere Möglichkeiten dar, seine 
Pausen in Bewegung zu verbringen. Stolz präsentiert 
die Schule ihre Abzeichen „Bewegte Schule“ sowie 
„Gesunde Schule“, beides untrennbar miteinander 
verbunden. 
 
Zeitung in der Schule 
Seit Schulanfang haben sich die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klassen im Deutschunterricht mit Zeitun-
gen beschäftigt und erhielten durch das Projekt ZIS – 
Zeitung in der Schule – Gratiszeitungen, um die unter-
schiedliche Berichterstattung in Printmedien zu 

Musikmittelschule
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analysieren. Abgerundet wurde dieses Thema durch 
eine Fahrt zu den Salzburger Nachrichten am 16. No-
vember. Dort konnten sie „Zeitungsmachern“ bei ihrer 
Arbeit über die Schulter schauen und den Weg vom 
Ereignis zum Bericht nachverfolgen. Besonders span-
nend dabei ist immer der Druck, der größtenteils au-
tomatisiert und robotergesteuert abläuft. 
 
Songcontest für Kinderrechte 
Felix Hehenberger und Alexander Feldinger, 4a, ha-

ben beim 
Songcontest 

für Kinder-
rechte teil-

genommen 
und wurden 
von einer 
Jury prä-
miert. Als Fi-
nalisten durf-
ten sie ihren 

selbst komponierten Song „The Nature Is In Danger“ 
im Oval im Salzburger Europark präsentieren. Sie be-
tonen darin die Dringlichkeit, unseren Planeten zu 
schützen, der unser einziges Zuhause ist. Herzlichste 
Gratulation! https://salzburg.orf.at/stories/3182511/ 
 

Besuch bei „Erdkünsterlin“ Heidi Zenz 
Am 18.10.2022 
war die Kreativ-
Gruppe der 4. 
Klasse Fachbe-
reich Kreatives 
Gestalten bei der 
„Erdkünsterlin“ 
Heidi Zenz. Dort 
durften wir sehen, 
welche Farben 
sie verwendet 
und wie sie diese 
selbst herstellt. 
Außerdem konn-
ten wir ihre be-
sondere Samm-
lung an Naturma-
terialien bestau-
nen. Die Künstlerin erzählte uns wie sie die Bilder 
macht und wie lange sie für eines braucht. Oft 15 
Tage für ein Bild! Wir haben eine Einladung für einen 
weiteren Besuch bekommen, worüber wir uns sehr 
freuen. Die KG-Gruppe der 4. Klassen mit Frau Lidauer 
sagt „DANKE“. (Text: Jana Sax, Schön Rebekka, 4B) 
 

 

Unsere ersten Klassen Schön, dass ihr da seid! 

  
1a: Klassenvorstand: Carina Pohn, ME: Juliane Maier 1b: Klassenvorstand: Elisabeth Weitgasser 

  
1c: Klassenvorstand: Angelika Sommerer 1d: Klassenvorstand: Florian Dziwok 
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EIN JAHR OPPOSITION DER ÖVP 
Was hat sich in der Gemeinde verändert?

Starke ÖVP Kompetenz in den Ausschüssen
 
In den neu zusammengesetzten Ausschüssen der 
Gemeindepolitik wird seit über einem Jahr vieles 
für Eggelsberg erarbeitet. Die Zusammenarbeit 
mit den anderen Parteien läuft sehr harmonisch. 
Das Engagement und die Kompetenz vieler 
ÖVP-Mitglieder, die sich besonders stark in die 
gemeindepolitische Arbeit einbringen, haben bereits 
in diesem einen Jahr zu großen Fortschritten geführt.

Obmann-Stellvertreter Christian Zehentner konnte 
mit seinem Fachwissen im Bau-/Planungsausschuss 
hervorragende Arbeit bei allen Planungen und 
Vorhaben für die Zukunft leisten. Zu erwähnen 
ist hierbei die dringend notwendige Erweiterung 
oder vielleicht sogar der gänzliche Neubau der 
Tennisanlage des Tennisclubs, der hier durch 
unsere Unterstützung mit fachlichem Wissen und 
Engagement profitiert. Sehr wichtig wäre auch 
die baldige Umsetzung des Geh- und Radweges 
vom Seniorenzentrum Richtung Hötzenau. Leider 
scheint es hier derzeit kein Vorankommen zu geben.

Der Großteil aller Ideen im Sozialausschuss kam 
von unseren beiden Expertinnen Sylvia Harner und 
Heike Schweiger, die sich hier durch ihre beruflichen 
Erfahrungen und ihren außerordentlichen Einsatz in 
der gesunden Gemeinde als echter Gewinn erwiesen. 
Viele soziale Themen, die leider oft vernachlässigt 
werden, wurden von ihnen im Ausschuss aufgegriffen 
und konnten dann umgesetzt werden. (Abhaltung 
Gemeinde übergreifender Stammtisch für pflegende 
Angehörige im Rahmen der gesunden Gemeinde, 
Demenz Beratungsstelle konnte nach Eggelsberg 
gebracht werden).

Im Ausschuss für Landwirtschaft/Infrastruktur geht 
mit Ortsbauernobmann Toni Kammerstetter als 
Experte richtig viel voran. Die von ihm organisierten 
Betriebsbesichtigungen fanden großen Zuspruch bei 
unseren Landwirten. Ebenfalls wieder erreicht wurde, 
dass die Kosten für Ohrmarken von der Gemeinde 
übernommen werden. In diesem Ausschuss haben 
sich Philipp Maislinger und sein Team im letzten Jahr 
verstärkt um das Thema Glasfaser gekümmert. Da 
viele, einzelne Teilbereiche in Eggelsberg bereits 
mit Glasfaser ausgebaut sind, stellt uns der weitere 
Ausbau vor ziemlich große Herausforderungen. 
Oftmals sind noch offene Ausbaugebiete für die 
Anbieter aufgrund der weiten Entfernungen nicht 
wirtschaftlich. Trotz der aktuellen Lage haben wir 
es geschafft, dass wir bereits zwei interessierte 
Ausbauanbieter für Eggelsberg gewinnen konnten. 
Eines ist klar, nur gemeinsam können wir einen 

flächendeckenden Ausbau für Eggelsberg erreichen. 
Wannersdorf und Ibm zeigen uns, dass durch 
Zusammenhelfen ein Ausbau möglich ist. Wannersdorf 
ist bereits voll angeschlossen, der Ausbau in Ibm 
soll im Frühjahr folgen. Für die Zukunft ist es wichtig 
auf die Digitalisierung gut vorbereitet zu sein, dafür 
ist ein schneller Internetanschluss unvermeidbar.

Im Ausschuss für Kultur und Tourismus arbeitet unser 
Vizebürgermeister Franz Seeleitner als Obmann 
sehr stark mit Philipp Gangl und seinem Team 
zusammen. Philipp steht dem neu gegründeten 
unparteiischen Kulturring vor. Im vergangenen 
Jahr hat er für Eggelsberg bereits sehr erfolgreich 
einige Veranstaltungen auf die Beine gestellt. Im 
Bereich Tourismus ging erstmals seit Jahren wieder 
sehr viel voran. Franz Seeleitner ist Vorsitzender vom 
5-köpfigen „Ortsausschuss Tourismus“ und auch 
hier wird konstruktive Arbeit geleistet (siehe eigener 
Beitrag Seite 21).

Beim Ausschuss für Dorfgestaltung und Vereinsleben 
stellen wir mit Walter Aigner einen sehr stark einge-
bundenen Obmann-Stellvertreter. Wir freuen uns, dass 
hier immer wieder die Vorschläge des neu gegründe-
ten, ebenfalls unparteiischen Vereins L(i)ebenswertes 
Eggelsberg angenommen werden. Günther Lahner 
leitet diesen Verein als Obmann sehr aktiv. Wir würden 
uns wünschen, dass der Verein bei der Ortsgestaltung 
und anderen anstehenden Projekten seine Vorstellun-
gen und Ideen einbringen kann. Deshalb haben wir 
im November bei der GR-Sitzung den Antrag gestellt 
eine Prioritätenliste zu erarbeiten. Die zuständigen 
Ausschüsse sollen gemeinsam mit dem Verein festle-
gen, welche Themen vorrangig zu behandeln sind.

Der ÖVP-Antrag wurde auch von FPÖ und SPÖ ein-
stimmig unterstützt. – DANKE! 

ORTSGESTALTUNG
 
Für die kommende Amtszeit haben wir uns viele 
Etappenziele gesetzt. Dies gelingt uns nicht nur 
durch eine sachliche konstruktive Zusammenarbeit, 
sondern vor allem durch transparente Einbindung der 
Bevölkerung. Aus diesem Grund ist es uns ein Anliegen, 
dass die Entwicklung des Gemeindezentrums seinen 
weiteren positiven Verlauf nimmt. Wir in Eggelsberg 
haben die einmalige Gelegenheit die öffentlichen 
Begegnungszonen völlig neu zu gestalten. Wir haben 
bei der letzten Sitzung den Antrag für eine Prioritätenliste 
gestellt, damit anstatt vieler Einzelprojekte ein 
Gesamtkonzept für die Gemeinde erstellt werden 
kann. Diese Schritte stellen eine wichtige Maßnahme 
für eine positive Entwicklung des Ortszentrums dar.

ÖVP Bericht



Biotonne/Altpapier/Kunststoff Abholung 2023

Biotonne 2023

02.01.2023 16.01.2023 30.01.2023

13.02.2023 27.02.2023 13.03.2023

27.03.2023 11.04.2023 24.04.2023

02.05.2023 08.05.2023 15.05.2023

22.05.2023 30.05.2023 05.06.2023

12.06.2023 19.06.2023 26.06.2023

03.07.2023 10.07.2023 17.07.2023

24.07.2023 31.07.2023 07.08.2023

14.08.2023 21.08.2023 28.08.2023

04.09.2023 11.09.2023 18.09.2023

25.09.2023 09.10.2023 23.10.2023

06.11.2023 20.11.2023 04.12.2023

18.12.2023 02.01.2024

Altpapier 2023

30.01.2023 13.03.2023

24.04.2023 05.06.2023

17.07.2023 28.08.2023

09.10.2023 20.11.2023

05.01.2024

Kunststoff 2023

10.01.2023 07.02.2023

07.03.2023 04.04.2023

05.05.2023 02.06.2023

27.06.2023 25.07.2023

22.08.2023 19.09.2023

17.10.2023 14.11.2023

12.12.2023 09.01.2024



Jänner Februar März April Mai Juni
So.01. Mi.01. Mi.01. Sa.01. Mo.01. Do.01.

Mo.02. Do.02. Do.02. So.02. Di.02. Fr.02.

Di.03. Fr.03. Fr.03. Mo.03 Mi.03. Sa.03.

Mi.04. Sa.04. Sa.04. Di.04. Do.04 So.04.

Do.05. So.05. So.05. Mi.05 Fr.05. Mo.05.

Fr.06. Mo.06. Mo.06. Do.06 Sa.06. Di.06.

Sa.07. Di.07. Di.07. Fr.07. So.07. Mi.07.

So.08 Mi.08. Mi.08. Sa.08. Mo.08. Do.08.

Mo.09 Do.09. Do.09. So.09. Di.09. Fr.09.

Di.10. Fr.10. Fr.10. Mo.10. Mi.10. Sa.10.

Mi.11. Sa.11. Sa.11. Di.11. Do.11. So.11.

Do.12. So.12. So.12. Mi.12. Fr.12. Mo.12.

Fr.13. Mo.13. Mo.13. Do.13. Sa.13. Di.13.

Sa.14. Di.14. Di.14. Fr.14. So.14. Mi.14.

So.15. Mi.15. Mi.15. Sa.15. Mo.15. Do.15.

Mo.16. Do.16. Do.16. So.16. Di.16. Fr.16.

Di.17. Fr.17. Fr.17. Mo.17. Mi.17. Sa.17.

Mi.18. Sa.18. Sa.18. Di.18. Do.18. So.18.

Do.19. So.19. So.19. Mi.19. Fr.19. Mo.19.

Fr.20. Mo.20. Mo.20. Do.20. Sa.20. Di.20.

Sa.21. Di.21. Di.21. Fr.21. So.21. Mi.21.

So.22. Mi.22. Mi.22. Sa.22. Mo.22. Do.22.

Mo.23. Do.23. Do.23. So.23. Di.23. Fr.23.

Di.24. Fr.24. Fr.24. Mo.24. Mi.24. Sa.24.

Mi.25. Sa.25. Sa.25. Di.25. Do.25. So.25.

Do.26. So.26. So.26. Mi.26. Fr.26. Mo.26.

Fr.27. Mo.27. Mo.27. Do.27. Sa.27. Di.27.

Sa.28. Di.28 Di.28. Fr.28. So.28. Mi.28.

So.29. Mi.29. Sa.29. Mo.29. Do.29.

Mo.30. Do.30. So.30. Di.30. Fr.30.

Di.31. Fr.31. Mi.31.

Biomüll

Kunststoff

Kunststoff Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Biomüll

2 4 6

2

2 4

62

2 4

2

2 4 6

2

2 4

62

2 4

2

2 4 6



Juli August September Oktober November Dezember
Sa.01. Di.01. Fr.01. So.01. Mi.01. Fr.01.

So.02. Mi.02. Sa.02. Mo.02. Do.02. Sa.02.

Mo.03 Do.03. So.03. Di.03. Fr.03. So.03.

Di.04. Fr.04. Mo.04. Mi.04. Sa.04. Mo.04.

Mi.05 Sa.05. Di.05. Do.05. So.05. Di.05.

Do.06 So.06. Mi.06. Fr.06. Mo.06. Mi.06.

Fr.07. Mo.07. Do.07. Sa.07. Di.07. Do.07.

Sa.08. Di.08. Fr.08. So.08 Mi.08. Fr.08.

So.09. Mi.09. Sa.09. Mo.09 Do.09. Sa.09.

Mo.10. Do.10. So.10. Di.10. Fr.10. So.10.

Di.11. Fr.11. Mo.11. Mi.11. Sa.11. Mo.11.

Mi.12. Sa.12. Di.12. Do.12. So.12. Di.12.

Do.13. So.13. Mi.13. Fr.13. Mo.13. Mi.13.

Fr.14. Mo.14. Do.14. Sa.14. Di.14. Do.14.

Sa.15. Di.15. Fr.15. So.15. Mi.15. Fr.15.

So.16. Mi.16. Sa.16. Mo.16. Do.16. Sa.16.

Mo.17. Do.17. So.17. Di.17. Fr.17. So.17.

Di.18. Fr.18. Mo.18. Mi.18. Sa.18. Mo.18.

Mi.19. Sa.19. Di.19. Do.19. So.19. Di.19.

Do.20. So.20. Mi.20. Fr.20. Mo.20. Mi.20.

Fr.21. Mo.21. Do.21. Sa.21. Di.21. Do.21.

Sa.22. Di.22. Fr.22. So.22. Mi.22. Fr.22.

So.23. Mi.23. Sa.23. Mo.23. Do.23. Sa.23.

Mo.24. Do.24. So.24. Di.24. Fr.24. So.24.

Di.25. Fr.25. Mo.25. Mi.25. Sa.25. Mo.25.

Mi.26. Sa.26. Di.26. Do.26. So.26. Di.26.

Do.27. So.27. Mi.27. Fr.27. Mo.27. Mi.27.

Fr.28. Mo.28. Do.28. Sa.28. Di.28. Do.28.

Sa.29. Di.29. Fr.29. So.29. Mi.29. Fr.29.

So.30. Mi.30. Sa.30. Mo.30. Do.30. Sa.30.

Mo.31. Do.31. Di.31. So.31.

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Kunststoff

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Biomüll

Biomüll

2

2 4

62

2 4

2

2 4 6

2

2 4

62

2 4

2

2 4 6

2



2-wöchentlich "2" 4-wöchentlich "4" 6-wöchentlich "1"

05.01.2023 
19.01.2023

05.01.2023 05.01.2023

02.02.2023 
16.02.2023

02.02.2023 16.02.2023

02.03.2023 
16.03.2023 
30.03.2023

02.03.2023 
30.03.2023

30.03.2023

13.04.2023 
27.04.2023 27.04.2023

11.05.2023 
25.05.2023 25.05.2023 11.05.2023

06.06.2023 
22.06.2023 22.06.2023 22.06.2023

06.07.2023 
20.07.2023 20.07.2023

03.08.2023 
17.08.2023 
31.08.2023

17.08.2023 03.08.2023

14.09.2023 
28.09.2023 14.09.2023 14.09.2023

12.10.2023 
24.10.2023 12.10.2023 24.10.2023

09.11.2023 
23.11.2023 09.11.2023

07.12.2023 
21.12.2023 
04.01.2024

07.12.2023 
04.01.2023 07.12.2023

Müllabfuhrplan 2023
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INKOBA-Beitritt der Marktgemeinde
Eggelsberg JA oder NEIN

Eggelsberg hat in den vergangenen Jahren eine 
starke wirtschaftliche Entwicklung erfahren. Wie soll 
sich Eggelsberg hier in Zukunft entwickeln - wollen wir 
weiterhin eine wachsende Gemeinde mit allen Vor- 
und Nachteilen bleiben?

In OÖ besteht die Möglichkeit, dass die Entwicklung 
von Gewerbeflächen durch den Gemeindeverband 
INKOBA (Interkommunale Betriebsansiedlung) 
unterstützt beziehungsweise an diesen abgegeben 
wird. Eggelsberg steht derzeit in Verhandlungen mit 
der INKOBA über einen möglichen Beitritt. Wir von der 
ÖVP sind jedoch der Meinung, dass die Entwicklung/
Erweiterung von Gewerbeflächen unbedingt mit den 
Bedürfnissen der Bürger und Betriebe abgestimmt 
werden und in unserer eigenen Verantwortung 
verbleiben muss. 

Wir werden uns bemühen, dass ausschließlich 
eine nachhaltige und effiziente Bebauung und 
Flächenwidmung von Gewerbeflächen angestrebt 
und verwirklicht wird und die Anliegen der Bevölkerung 
und Grundeigentümer dabei berücksichtigt werden. 
Der Verkehr auf der B156 stark zugenommen – weiter 
größere Gewerbeansiedlungen (bei einem allfälligen 
Beitritt zur INKOBA) würden einen weiteren Anstieg 
der Verkehrsentlastung hervorrufen.

Die ÖVP fordert hier schon lange eine deutliche 
Verkehrsentlastung und überregionale 
Verkehrslösungen inkl. schnellerer Fortschritte bei der 
Planung zur Lokalbahnverlängerung und weiters eine 
umfassende Information und Aufklärung über die Vor- 
und Nachteile eines möglichen Beitritts zu Inkoba.

Sind unsere Finanzreserven bald 
verbraucht, wie sorgfältig müssen wir 
künftig mit unserem Geld umgehen?

Teleskoplader Kläranlage 
 
Leider werden in der Gemeinde aktuell wichtige, 
kostenintensive Entscheidungen für Ankäufe von 
Gütern zu leichtfertig getroffen. Gerade in der jetzigen 
Zeit, wo wir an allen Stellen mit erhöhten Preisen 
und hoher Inflation konfrontiert sind, ist es wichtig, 
anstehende Investitionen sehr gut zu überdenken. 
Für die Kläranlage wurde vor kurzem ein neuer 
Teleskoplader für über 120.000,00 Euro bestellt. Trotz 
intensiver Bemühungen der ÖVP im Gemeinderat, 
wurde diese Investition ohne vorherige Abstimmung 
mit den betroffenen Nachbargemeinden durch die 
Stimmen der FPÖ und SPÖ beschlossen.

Bisher ist nicht klar, wie viele Stunden das Gerät jährlich 
im Einsatz sein wird und ob ein Ankauf wirtschaftlich 
überhaupt sinnvoll ist. Es wurden keine alternativen 
Konzepte (Leasing / Vergabe an Dienstleiter) geprüft 

und mit einem Direktkauf verglichen. Gerade bei 
so hohen Investitionen ist es sehr wichtig mehrerer 
Konzepte zu vergleichen, um eine vernünftige 
Entscheidung treffen zu können. Um die Eignung 
des Gerätes festzustellen wäre es oft notwendig 
ein Vorführgerät zu testen oder ein Leihgerät zu 
organisieren. 

Die Erwartungshaltung der ÖVP-Fraktion wäre, die 
Notwendigkeit eines neuen Arbeitsgerätes detailliert 
zu prüfen.

Blick in die Zukunft

In der Marktgemeinde Eggelsberg gibt es immer 
wieder große Herausforderungen. Nach einem Jahr 
Gemeindearbeit mit dem neuen Bürgermeister 
stehen einige Themen an, welche leider noch nicht 
oder zu spät erledigt wurden. 

•	 Umsetzung Radwege laut Prioritätenliste
•	 Gehweg Seniorenzentrum
•	 Straßensanierung inkl. neuer Brücke in Herating
•	 Strandbad Ibm, Pachtvertrag / Buffete

Das Team der ÖVP Eggelsberg 
wünscht euch und euren Familien 

eine besinnliche Adventzeit, ein schö-
nes Weihnachtsfest und alles erdenk-

lich Gute im neuen Jahr 2023.

Bleibt gesund!

die Straße und Brücke in Herating warten seit Monaten auf Sanierung
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EGGELSBERG

FPÖ-Bericht
Eggelsberg kommt in Bewegung

In vielen Gemeinden sind in den letzten Jahren  
Motorikparks und Pumptracks entstanden, bei uns in  
Eggelsberg blieben die freiheitlichen Forderungen nach 
derartigen Freizeiteinrichtungen lange ungehört. Nun 
aber erfüllen wir in Zusammenarbeit mit den anderen 
Fraktionen unser Wahlversprechen und arbeiten mit 
Hochdruck an der Umsetzung dieser Projekte. Dabei ori-
entieren wir uns natürlich an den Erfahrungen mit bereits 
bestehenden Anlagen. 
Beim Gemeindeausflug 2022 wurde daher extra ein 
Stopp bei dem im August letzten Jahres eröffneten Pump-
track in St. Radegund eingelegt und Anfang November 
besichtigte FPÖ-Fraktionsobmann Philipp Neuhauser 
gemeinsam mit Bürgermeister Pepi Maislinger den neuen  
Generationenpark samt Pumptrack in Pischelsdorf.
„In den letzten Jahren wurde in Eggelsberg alles Mög-
liche gebaut, aber bei den so notwendigen Freizeit- 
anlagen für unsere Kinder und Jugendlichen ist nur  
wenig weitergegangen,“ stellt Philipp Neuhauser fest, 
„dabei sind Sport und Bewegung so wichtig. Es wird Zeit, 
dass Eggelsberg hier in Bewegung kommt!“

Die vielen bereits vorhandenen Ideen und Wunsch- 
vorstellungen für Motorikpark, Pumptrack und mehr 
sollen in naher Zukunft mit den Eggelsberger Vereinen  
besprochen werden und in die Zukunftsplanungen der 
Dorf- und Stadterneuerung einfließen. Gerade diese 
Abstimmung mit den Vereinen ist Philipp Neuhauser  
besonders wichtig: „Wir wollen einen Ort des Miteinander 
schaffen, also werden wir ihn auch miteinander planen. 
Das ist gelebte Gemeinsamkeit, an der sich wirklich alle 
beteiligen können!“

Künftig mehr Informationen über Vereine

Familienwandertag mit Käse und Karussell

FPÖ-Initiative im Gemeinderat: Wasser sparen soll sich auszahlen

Unsere Vereine – 
unser Rückgrat!

Liebe Eggelsbergerinnen 
und Eggelsberger!

Was wäre unsere Gemeinde ohne 
Vereine? Allein auf der Gemeinde- 
Homepage sind 35 Vereine der  
unterschiedlichsten Art gelistet, von 
A wie Alpenverein bis Z wie Zeche. 
Etliche Freiwillige leisten in diesen 
Vereinen eine unschätzbare ehren-
amtliche Arbeit und machen sie 
somit zum sozialen Rückgrat von 
Eggelsberg. Als Obmann des Aus-
schusses für Dorfgestaltung und 
Vereinsleben freut es mich daher 
ganz besonders, wenn ich sehe, 
dass sich einerseits immer mehr 
Menschen aktiv am Vereinsleben 
beteiligen und andererseits die 
Vereine immer enger zusammen- 
wachsen. Denn es ist absolut keine 
Selbstverständlichkeit, dass über 50 
Vereinsfunktionäre gemeinsam ei-
nen abgestimmten Veranstaltungs- 
kalender erarbeiten. Beachtens- 
und lobenswert ist auch, dass sich 
so viele Eggelsberger Bürger finden, 
die im Rahmen der Dorf- und Stadt-
entwicklung in einem Verein wie  
„L(i)ebenswertes Eggelsberg“ aktiv 
mitarbeiten. So kann gemeinsam 
eine sinnvolle Prioritätenliste für 
unsere Zukunft geschaffen werden!
Letzlich machen genau dieses Mit-
einander und dieser Zusammenhalt   
Eggelsberg zu etwas Besonderem. 
Darauf können wir alle stolz sein!

Euer PhilippEuer Philipp 
Fraktionsobmann

Mit einem Antrag zur Senkung der Mindestabnahme 
für Wasser setzt die FPÖ Eggelsberg nicht nur ein klares  
Zeichen für Umwelt und Ressourcenschonung, sondern 
hilft auch beim Sparen. Denn mit der reduzierten 
Wassergebühr sinken gleichzeitig die Kanalgebühren. 

Es ist erfreulich, dass etliche Gemeindevertreter aller 
Fraktionen hinter dieser FPÖ-Initiative stehen und somit 
der Antrag mehrheitlich beschlossen werden konnte. Ein 
großes Dankeschön dafür im Sinne unserer Umwelt!
Aktuell muss jeder Eggelsberger Haushalt mindes-
tens 40 Kubikmeter Wasser im Jahr bezahlen – selbst 
dann, wenn gar nicht so viel Wasser benötigt wird. Ent- 
sprechend hoch fällt dann auch die Kanalgebühr aus, 
die sich ja nach der verrechneten Wassermenge richtet. 
Schon derzeit müssen 128 Eggelsberger Haushalte deut-
lich mehr für Wasser und Kanal bezahlen als sie ver-
brauchen. Hintergrund dieser Abrechnung ist, dass die 
Grundkosten für Wasserleitung und Kanal auch dann 
anfallen, wenn nur wenig Wasser verbraucht wird. Ob  
dafür wirklich eine Mindestverrechnung von 40.000 Litern (!) 
nötig ist, darf allerdings bezweifelt werden. Die FPÖ will 
diese Pflichtverrechnung nun um die Hälfte reduzieren.
„Eine Reduktion der verrechneten Wassermenge ist eine 
Belohnung für jene, die schon heute Wasser sparen,“ 
erklärt dazu der freiheitliche Fraktionsobmann Philipp 
Neuhauser. „Außerdem ist es auch ein Anreiz für andere, 
mit Wasser sparsamer umzugehen und damit Geld zu 
sparen. Immerhin ist unser Wasser ein äußerst kostbares 
Gut!“ Sofern auch der Wasserverband dieser Initiative 
zustimmt, wird es für wassersparende Haushalte schon 
bald eine deutliche Kostenentlastung geben.

Ab dem kommenden Jahr wird die Eggelsberger Bevölkerung wesentlich 
besser über die Termine der vielen heimischen Vereine informiert werden. 
Beim sehr gut besuchten „Tag der Vereine“ beim Steinerwirt wurde verein-
bart, 2023 einen Vereinskalender aufzulegen und alle Termine aufeinander 
abzustimmen. Überdies wird die Gemeindezeitung künftig viermal pro Jahr 
erscheinen, wodurch auch hier die Termine wesentlich besser kommuniziert 
werden können. Geplant ist weiters ein großes Vereinsfest im Sommer, an 
dem sich möglichst alle Eggelsberger Vereine beteiligen sollen.
Wir Freiheitliche unterstützen alle Bemühungen, die das Vereinsleben stärker 
und lebendiger machen, aus vollen Kräften. Wir packen auch gerne selbst  
mit an, wenn wir gebraucht werden – wie etwa beim Kunst- und Kulturring 
Eggelsberg, der heuer gleich drei tolle Veranstaltungen ins Leben gerufen 
hat. Wir gratulieren dazu recht herzlich! Hier sieht man, was alles möglich ist, 
wenn Projekte gemeinsam in Angriff genommen werden!

Der bereits zur Tradition gewordene freiheitliche Familienwandertag ent- 
wickelte sich am 16. Oktober zu einer echten Genusswanderung für Groß 
und Klein. Nach einem gemütlichen Spaziergang entlang des neu asphal-
tierten Geh- und Radweges Richtung Ibm wurden wir beim Kainzbauer am 
Gruberberg mit einer köstlichen Most- und Käseverkostung empfangen.  
Unsere kleinen Mitwanderer freuten sich währenddessen über die vielen  
Tiere, die sie am Hof besuchen konnten.
In weiterer Folge führte unsere Wanderung zu einem absoluten jährlichen 

Fixpunkt unserer Gemeinde, den man keinesfalls versäu-
men darf: zum Ibmer Kirtag. Während die Erwachsenen die 

regionalen Angebote der Standler für Einkäufe nutzten, 
hatten die Kinder verständlicherweise vor allem Augen 
fürs Karussell. Und so ließ sich unser Kassier Anton Schall-

moser nicht lange bitten – und schon drehten sich 
alle im Kreis. Ein gelungener Familienwandertag, 
der im kommenden Jahr ganz bestimmt wieder 
stattfinden wird!

Gesegnete WeihnachtenGesegnete Weihnachten
und ein glückliches Neues Jahr!und ein glückliches Neues Jahr!

EGGELSBERGEGGELSBERG
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EGGELSBERG

FPÖ-Bericht
Eggelsberg kommt in Bewegung

In vielen Gemeinden sind in den letzten Jahren  
Motorikparks und Pumptracks entstanden, bei uns in  
Eggelsberg blieben die freiheitlichen Forderungen nach 
derartigen Freizeiteinrichtungen lange ungehört. Nun 
aber erfüllen wir in Zusammenarbeit mit den anderen 
Fraktionen unser Wahlversprechen und arbeiten mit 
Hochdruck an der Umsetzung dieser Projekte. Dabei ori-
entieren wir uns natürlich an den Erfahrungen mit bereits 
bestehenden Anlagen. 
Beim Gemeindeausflug 2022 wurde daher extra ein 
Stopp bei dem im August letzten Jahres eröffneten Pump-
track in St. Radegund eingelegt und Anfang November 
besichtigte FPÖ-Fraktionsobmann Philipp Neuhauser 
gemeinsam mit Bürgermeister Pepi Maislinger den neuen  
Generationenpark samt Pumptrack in Pischelsdorf.
„In den letzten Jahren wurde in Eggelsberg alles Mög-
liche gebaut, aber bei den so notwendigen Freizeit- 
anlagen für unsere Kinder und Jugendlichen ist nur  
wenig weitergegangen,“ stellt Philipp Neuhauser fest, 
„dabei sind Sport und Bewegung so wichtig. Es wird Zeit, 
dass Eggelsberg hier in Bewegung kommt!“

Die vielen bereits vorhandenen Ideen und Wunsch- 
vorstellungen für Motorikpark, Pumptrack und mehr 
sollen in naher Zukunft mit den Eggelsberger Vereinen  
besprochen werden und in die Zukunftsplanungen der 
Dorf- und Stadterneuerung einfließen. Gerade diese 
Abstimmung mit den Vereinen ist Philipp Neuhauser  
besonders wichtig: „Wir wollen einen Ort des Miteinander 
schaffen, also werden wir ihn auch miteinander planen. 
Das ist gelebte Gemeinsamkeit, an der sich wirklich alle 
beteiligen können!“

Künftig mehr Informationen über Vereine

Familienwandertag mit Käse und Karussell

FPÖ-Initiative im Gemeinderat: Wasser sparen soll sich auszahlen

Unsere Vereine – 
unser Rückgrat!

Liebe Eggelsbergerinnen 
und Eggelsberger!

Was wäre unsere Gemeinde ohne 
Vereine? Allein auf der Gemeinde- 
Homepage sind 35 Vereine der  
unterschiedlichsten Art gelistet, von 
A wie Alpenverein bis Z wie Zeche. 
Etliche Freiwillige leisten in diesen 
Vereinen eine unschätzbare ehren-
amtliche Arbeit und machen sie 
somit zum sozialen Rückgrat von 
Eggelsberg. Als Obmann des Aus-
schusses für Dorfgestaltung und 
Vereinsleben freut es mich daher 
ganz besonders, wenn ich sehe, 
dass sich einerseits immer mehr 
Menschen aktiv am Vereinsleben 
beteiligen und andererseits die 
Vereine immer enger zusammen- 
wachsen. Denn es ist absolut keine 
Selbstverständlichkeit, dass über 50 
Vereinsfunktionäre gemeinsam ei-
nen abgestimmten Veranstaltungs- 
kalender erarbeiten. Beachtens- 
und lobenswert ist auch, dass sich 
so viele Eggelsberger Bürger finden, 
die im Rahmen der Dorf- und Stadt-
entwicklung in einem Verein wie  
„L(i)ebenswertes Eggelsberg“ aktiv 
mitarbeiten. So kann gemeinsam 
eine sinnvolle Prioritätenliste für 
unsere Zukunft geschaffen werden!
Letzlich machen genau dieses Mit-
einander und dieser Zusammenhalt   
Eggelsberg zu etwas Besonderem. 
Darauf können wir alle stolz sein!

Euer PhilippEuer Philipp 
Fraktionsobmann

Mit einem Antrag zur Senkung der Mindestabnahme 
für Wasser setzt die FPÖ Eggelsberg nicht nur ein klares  
Zeichen für Umwelt und Ressourcenschonung, sondern 
hilft auch beim Sparen. Denn mit der reduzierten 
Wassergebühr sinken gleichzeitig die Kanalgebühren. 

Es ist erfreulich, dass etliche Gemeindevertreter aller 
Fraktionen hinter dieser FPÖ-Initiative stehen und somit 
der Antrag mehrheitlich beschlossen werden konnte. Ein 
großes Dankeschön dafür im Sinne unserer Umwelt!
Aktuell muss jeder Eggelsberger Haushalt mindes-
tens 40 Kubikmeter Wasser im Jahr bezahlen – selbst 
dann, wenn gar nicht so viel Wasser benötigt wird. Ent- 
sprechend hoch fällt dann auch die Kanalgebühr aus, 
die sich ja nach der verrechneten Wassermenge richtet. 
Schon derzeit müssen 128 Eggelsberger Haushalte deut-
lich mehr für Wasser und Kanal bezahlen als sie ver-
brauchen. Hintergrund dieser Abrechnung ist, dass die 
Grundkosten für Wasserleitung und Kanal auch dann 
anfallen, wenn nur wenig Wasser verbraucht wird. Ob  
dafür wirklich eine Mindestverrechnung von 40.000 Litern (!) 
nötig ist, darf allerdings bezweifelt werden. Die FPÖ will 
diese Pflichtverrechnung nun um die Hälfte reduzieren.
„Eine Reduktion der verrechneten Wassermenge ist eine 
Belohnung für jene, die schon heute Wasser sparen,“ 
erklärt dazu der freiheitliche Fraktionsobmann Philipp 
Neuhauser. „Außerdem ist es auch ein Anreiz für andere, 
mit Wasser sparsamer umzugehen und damit Geld zu 
sparen. Immerhin ist unser Wasser ein äußerst kostbares 
Gut!“ Sofern auch der Wasserverband dieser Initiative 
zustimmt, wird es für wassersparende Haushalte schon 
bald eine deutliche Kostenentlastung geben.

Ab dem kommenden Jahr wird die Eggelsberger Bevölkerung wesentlich 
besser über die Termine der vielen heimischen Vereine informiert werden. 
Beim sehr gut besuchten „Tag der Vereine“ beim Steinerwirt wurde verein-
bart, 2023 einen Vereinskalender aufzulegen und alle Termine aufeinander 
abzustimmen. Überdies wird die Gemeindezeitung künftig viermal pro Jahr 
erscheinen, wodurch auch hier die Termine wesentlich besser kommuniziert 
werden können. Geplant ist weiters ein großes Vereinsfest im Sommer, an 
dem sich möglichst alle Eggelsberger Vereine beteiligen sollen.
Wir Freiheitliche unterstützen alle Bemühungen, die das Vereinsleben stärker 
und lebendiger machen, aus vollen Kräften. Wir packen auch gerne selbst  
mit an, wenn wir gebraucht werden – wie etwa beim Kunst- und Kulturring 
Eggelsberg, der heuer gleich drei tolle Veranstaltungen ins Leben gerufen 
hat. Wir gratulieren dazu recht herzlich! Hier sieht man, was alles möglich ist, 
wenn Projekte gemeinsam in Angriff genommen werden!

Der bereits zur Tradition gewordene freiheitliche Familienwandertag ent- 
wickelte sich am 16. Oktober zu einer echten Genusswanderung für Groß 
und Klein. Nach einem gemütlichen Spaziergang entlang des neu asphal-
tierten Geh- und Radweges Richtung Ibm wurden wir beim Kainzbauer am 
Gruberberg mit einer köstlichen Most- und Käseverkostung empfangen.  
Unsere kleinen Mitwanderer freuten sich währenddessen über die vielen  
Tiere, die sie am Hof besuchen konnten.
In weiterer Folge führte unsere Wanderung zu einem absoluten jährlichen 

Fixpunkt unserer Gemeinde, den man keinesfalls versäu-
men darf: zum Ibmer Kirtag. Während die Erwachsenen die 

regionalen Angebote der Standler für Einkäufe nutzten, 
hatten die Kinder verständlicherweise vor allem Augen 
fürs Karussell. Und so ließ sich unser Kassier Anton Schall-

moser nicht lange bitten – und schon drehten sich 
alle im Kreis. Ein gelungener Familienwandertag, 
der im kommenden Jahr ganz bestimmt wieder 
stattfinden wird!
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SPÖ Bericht
Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger
Erinnern wir uns 20 Jahre zurück, als der Schilling der 
heutigen Währung, dem Euro Platz machen musste. 
Damals gab es in der Öffentlichkeit viel Diskussions-
stoff, welche Unternehmen in finanzielle und wirt-
schaftliche Schwierigkeiten kommen werden bis hin, 
wer möglicherweise vom sogenannten „Zusperren“ 
bedroht ist. Heute, zwei Jahrzehnte später, können wir 
uns als GemeindebürgerInnen bei unseren Betrieben 
bedanken, dass es so viele und gute Arbeitsplätze 
gibt. Um Krisenzeiten gut zu überstehen, braucht es 
von Betriebsinhaber und Geschäftsführer noch mehr 
Engagement, Fleiß und Erfahrung, als ohnehin im all-

täglichen Berufsleben nötig ist. Dazu gute Arbeitsplät-
ze und Bedingungen in Verbindung mit qualifizierten 
und motivierten MitarbeiterInnen sind der Erfolg eines 
Unternehmens. Wir hoffen, dass die Situation, wie es 
mit „Corona“ war, nicht mehr zurückkehrt. Die Auswir-
kungen des Krieges zwischen Russland – Ukraine wird 
wohl noch niemand so richtig wissen. Nochmals ein 
großes Dankeschön an unsere Unternehmen deren 
Führungspersonal und allen MitarbeiterInnen, dass 
sich das „Wirtschaftsrad“ in unserer Markgemeinde 
Eggelsberg so gut dreht.

Im Rahmen des Kinder Ferienpro-
grammes hat die SPÖ Eggelsberg 
einen Tag unter dem Motto „Ver-
kehrssicherheit“ organisiert. Hier-
bei konnten die Kinder auf krea-
tive Art und Weise Holztafeln mit 
verschiedenen Motiven auswäh-
len und bemalen. Der Andrang 
war so groß, dass an die 60 Stück 
erstellt wurden. Nach Fertigstellung 
der Tafeln wurden diese mit Stan-
gen befestigt und mit nach Hause 
genommen. Im jeweiligen Wohn-
bereich wurden diese Hinweista-
feln dann aufgestellt und sollen die 
Verkehrsteilnehmer dazu animie-
ren, das Tempo anzupassen, denn 
im nahen Umfeld wohnen Kinder. 
Wer mit offenen Augen im Ge-
meindegebiet unterwegs ist, wird solche künstlerisch bemalten Tafeln sehen und weiß somit, welchen Zweck 
diese erfüllen. Auch Spiel und Spaß kamen an diesem Tag nicht zu kurz. Auf einer großen Hüpfburg tobten sich 
die Kinder aus und des weiteren konnten sich die Kinder beim Schminken selbst bemalen lassen. Zu Mittag 
lud die SPÖ Eggelsberg zu Würsteln, Obst, frisch gepressten Zitronensaft und Limonade ein. Für die Benutzung 
der Anlage des Sportvereines und Stockschützen, sowie Unterstützung durch die Gemeinde, bedankt sich die 
SPÖ Eggelsberg. 
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Bezirksseniorenzentrum 
Am 7. Oktober 2022 hat die Bezirksvorsitzende der 
SPÖ Gabriele Knauseder im Bezirksseniorenzentrum zu 
einer Besichtigung und Pressekonferenz eingeladen. 
Thema war die angespannte Personalsituation und 
die damit fehlende Auslastung des Seniorenheimes. 

Teilnehmer: V.l.n.r. Eva-Maria Groß, Gerald Göp-
perl, Johannes Aigner, Petra Wimmer, Christi-
an Drobits, Karin Altmüller, BGM Josef Maislin-
ger und Gabriele Knauseder. (Foto SPÖ OÖ)

Adventmarkt im Bezirksseniorenheim in Eggelsberg  

Am 19 November wurde das erste Mal in unserem Be-
zirksseniorenheim ein Adventmarkt veranstaltet. Eine 
kleine Gruppe der Mitarbeiter haben diese Veranstal-
tung ins Leben gerufen, um Geld für einen Ausflug 
der Senioren zu sammeln damit die Heimbewohner 
einmal im Jahr ihre vier Wände verlassen können. Die 
Initiatorin hat bereits mit solchen besonderen Aus-
flügen in einem anderen Heim Erfahrung gemacht.

Mitarbeiter des Seniorenheims haben teilweise in 
ihrer Freizeit Adventkränze, Gestecke, große Ker-
zen, Schnäpse, Kuchen und vieles mehr gebastelt 
oder hergestellt. Auch sämtliches Material, das sie 
benötigt haben, wurde privat besorgt. Wir finden 
das besonders lobenswert. Die SPÖ Eggelsberg 
hat diese besondere Aktion mit einer Spende un-
terstützt. Wir sagen Danke, an alle Helfer, die nicht 
nur ihren Job machen, sondern es ihre Herzens-
angelegenheit ist, dass es den alten Menschen, 
die sich in ihren Händen befinden, auch gut geht.

Babybesuche
Nach etwas längerer Pause startete das SPÖ Team wieder mit den traditionellen „Babybesuchen“. Wir tun 
unser Bestes, um alle Neugeborenen und ihre Familien zu besuchen und wenn wir zu den jungen Familien 
kommen, haben wir immer ein offenes Ohr für alle Anliegen oder Fragen. Zusammen können wir es schaffen, 
ein lebenswertes und kinderfreundliches Eggelsberg zu gestalten. Wer gerne ein Babybesuch nachholen will, 
kann sich gerne bei Ingrid Eglseder unter der Telefonnummer: 0664/5527997 melden.

Landesparteitag der SPÖ in Linz
Am 1. Oktober 2022 fand der Landesparteitag der 
SPÖ in Linz im Design Center statt. Gerald Göpperl 
nahm an dieser Veranstaltung mit Bezirksvertretern 
teil. Michael Lindner wurde mit 95,94% zum Vorsitzen-
den der SPÖ Partei gewählt. Der Landesparteivorsit-
zende Michael Lindner hat im Zuge einer Besichtigung 
der Firma Schneeberger die Gemeinde Eggelsberg 
bereits besucht.

Die SPÖ wünscht allen Eggelsberger  
BürgernInnen frohe Weihnachten und alles 

Gute im Jahr 2023
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Vereinstätigkeiten 2022
Nachbarschaftshilfe
Die Hauptaufgabe des Vereins ZeitBank, die 
Nachbarschaftshilfe, wird von den Vereinsmit-
gliedern immer wieder gerne in Anspruch ge-
nommen. Sie ist eine wertvolle Ergänzung zur fa-
miliären Hilfe. Ein rechtzeitiger Beitritt und Mithilfe 
im Verein bringt Zeitguthaben für eigene Unter-
stützung. Die monatlichen Treffen der Mitglieder 
sind sehr wichtig für Begegnungen und Kontakte. 
 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
In der gut besuchten Jahreshauptversammlung 
zum 10-jährigen Bestehen der ZeitBank wurde 
der Jahresrückblick präsentiert und der bisheri-
ge Vorstand mit Obfrau Waltraut Huber bestätigt. 
 
Vereinsaktivitäten
Kleine Frühlingswanderung im Mai „hatschn und 
ratschn“ mit anschließendem Treffen in der Bücher-
stube und Sommerwanderung  nach Seeleiten mit 
Einkehr bei Fam. Peer.

Nach 2-jähriger Pause konnte heuer der Vereinsaus-
flug in die Bezirkshauptstadt Schärding stattfinden.

 
 

Lese- und Bastelnachmittag für Kinder in der 
Bücherstube
Ein besonderer Höhepunkt war der Lese- und Bastel-
nachmittag für Kinder zum Thema „Sagenhafte, gru-
selig-lustige Geschichten“

Das Strickcafe wird wieder über die Wintermonate - 
jeden 2. Freitag - jetzt in der Bücherstube im ehemali-
gen Kindergarten, angeboten. 

Die Bücherstube ist jeden Donnerstag von 16:00 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Bücher können kostenlos und 
ohne Zeitbeschränkung geliehen oder getauscht 
werden. 

Alle Termine finden Sie im Schaukasten bei der Bü-
cherstube oder auf der Homepage des Vereins (htt-
ps://www.zeitbank-eggelsberg.org).

Die ZeitBank wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr!

ZeitBank Eggelsberg 
Verein für Nachbarschaftshilfe
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Bericht Radfahrbeauftragter
Status Verbesserung der Eggelsberger Radinfrastruktur 
bzw. Radverbindungen

Verbindung von Eggelsberg nach Ibm über Hehenberg:

die bestehende Strasse wurde im steilen Gelände immer wieder ausgeschwemmt und war dadurch fürs Rad-
fahren zu gefährlich. Durch das Asphaltieren wurde dieses Problem gelöst und so entstand eine touristisch 
schöne Radverbindung von Eggelsberg nach Ibm.

Sichere Geh- und Radverbindung von Revier Eggelsberg nach Weilbuch:

im Bereich der Oberinnviertler Lan-
desstraße wurde eine Verbindung 
von Revier Eggelsberg nach Weil-
buch für Fußgänger beschlossen. 
Leider wurden dabei Radfahrer, 
trotz Intervention, nicht berück-
sichtigt. 

Vor Baubeginn des Gehweges 
wurde die Planung für das Projekt 
nochmals überarbeitet und es war 
nun doch der Bau eines Geh- und 
Radweges möglich, welcher im 
Sommer 2022 umgesetzt wurde. 

Ein herzliches Danke an Bürger-
meister Josef Maislinder, dass 
durch seinen besonderen Einsatz 
auch die Radfahrer berücksichtigt 
wurden.

Pumtrack: Der Verein „Lebenswertes Eggelsberg“ unter Obmann Günther Lahner wird bei seinen Projekten 
den Bau eines Pumtracks mit einbeziehen. Vielen Dank dafür.

Weitere Projekte zur Verbesserung der Radinfrastruktur sind in Planung und werden die nächsten Jahre 
sukzessive umgesetzt.

GEHmeindeRADsitzung am 7. Juli 2022

Trotz regnerischem Wetter kamen 
Gemeinderäte mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zur 2. Eggelsberger 
GEHmeindeRADsitzung. 

Alle Parteien unterstützten die 
vorbildliche Aktion, welche auch 
künftig beibehalten werden soll.

Herzlichen Dank fürs „mitGEHEN“ 
bzw. „mitRADELN“ !
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Klima aktiv mobil Sommerradkurs

am 20. August 2022 im Rahmen 
des Ferienprogramms.

Bei diesem Kurs wurden die moto-
rischen Fähigkeiten auf dem Fahr-
rad geschult, sowie den Kindern 
Spaß an der Bewegung und Si-
cherheit beim Alltagsradeln durch 
die Radfahrlehrer Christian Neu-
wirth und Johann Scharinger ver-
mittelt. 

Ein herzliches Vergelts Gott unse-
rem Pfarrer Mag. Markus Klepsa, 
dass wir wegen Regens kurzfristig 
in den Pfarrstadl ausweichen durf-
ten.

 
am 20. August 2022 im Rahmen 
des Ferienprogramms.

Wie der Titel schon verrät, geht es 
darum, Geocaching mit dem Rad-
fahren zu verbinden. 

Die Kinder wurden mit GPS-Ge-
räten ausgestattet und lernten 
damit zu navigieren. Sie fuhren in 
Kleingruppen mit ihren Fahrrädern 
selbstständig bestimmte Koordi-
naten an und lösten dort knifflige 
Rätsel. Die Verbindung von Rad-
fahren, Teamarbeit, dem Kennen-
lernen der GPS-Technologie und 
lustigen Aufgabestellungen mach-
te den Kindern trotz schlechtem 
Wetter viel Spaß. Alle haben die 
gestellten Aufgaben bravourös 
gemeistert und konnten den ge-
suchten Schatz ausfindig machen.

fand am Freitag, den 2. September 2022 beim Pfarrstadlmarkt in Eggels-
berg statt.

Die Fahrrad-Codieraktion wurde wieder von vielen  in Anspruch genom-
men, sodass Michael Hinterleitner und sein Helfer vom OÖ Zivilschutz alle 
Hände voll zu tun hatten. 

Vielen Dank den beiden für ihre engagierte Arbeit und der Marktge-
meinde Eggelsberg mit Bürgermeister Josef Maislinger für die Unterstüt-
zung dieser Aktion.

Die 3. Fahrrad – Codieraktion durch den OÖ 
Zivilschutz 

Bike Caching (Geocaching – Tour mit dem Fahrrad)
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Oberösterreich radelt und Eggelsberg radelt mit

Die Marktgemeinde Eggelsberg nahm wieder an der Aktion „Oberösterreich radelt 2022“ von 20. März bis 30. 
September teil. Die Statistik der teilnehmenden Eggelsberger Radler(innen) ergab folgendes Ergebnis: 

•	 37 aktive TeilnehmerInnen; 

•	 52.929,60 gefahrene km; 

•	 272,79 durchschn. km/Tag;

•	 9.336,78 kg eingespartes CO2  (ausgestoßene Menge, wenn mit dem Auto gefahren worden wäre); 

•	 1.576.455,20 verbrannte kcal; 

•	 18.260,70 Euro gespartes Geld (Basis amtliches Kilometergeld)

Als Anerkennung erhielten die TeilnehmerInnen der Aktion „Oberösterreich radelt 2022“ eine Urkunde mit 
ihrem Ergebnis. Ebenso belohnte die Marktgemeinde Eggelsberg die Teilnahme mit einem Gutschein vom 
„Eggelsberger Pfarrstadl Markt“.  Viele folgten der Einladung zur Überreichung der Urkunde mit Gutschein am 
11. November auf dem Gemeindeamt durch Bgm. Maislinger Josef und Scharinger Johann. 

TeilnehmerInnen, welche am 11. November nicht Zeit hatten, können sich die Belohnung bis Ende Jan. 2023 
beim Gemeindeamt bei Frau Seifriedsberger Aloisia abholen.

Winterradel Aktion - Radfahren hat immer Saison! 
Unter diesem Motto läuft von 11.11.2022 bis 10.2.2023 die Winterradel Aktion bei Oberösterreich radelt.  
Alle TeilnehmerInnen haben beim Winterradeln die Chance auf einen von vielen tollen Preisen.  
Für Rückfragen steht euch der Radfahrbeauftragte Johann Scharinger (Tel. 0660 3663 831) oder  
vom Marktgemeindeamt Frau Aloisia Seifriedsberger (Tel. 07748 2255 16) zur Verfügung.

Frohe Weihnachten, sowie ein gesundes, unfallfreies 
Jahr 2023 wünscht euch Johann Scharinger
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JUZ.Eggelsberg

Alltag im JUZ
Nach unserer Sommerpause konnten wir sehr erfolg-
reich und mit zahlreichen Besucher*innen in den Herbst 
starten. Nach wie vor sehr beliebt sind unsere Koch-
aktionen, bei denen die Jugendlichen selbst Hand 
anlegen und für alle Anwesenden Köstliches zube-
reiten. Aber auch diverse Karten- und Gesellschafts-
spiele werden von den Kids besonders gern gespielt. 
Mit Klassikern wie Scrabble und Uno, bis hin zu neue-
ren Varianten, beispielsweise Stadt Land Vollpfosten, 
vertreiben sich die Jugendlichen gerne gemeinsam 
die Zeit. Um für mehr Vielfalt an Angeboten im JUZ zu 
sorgen, haben wir auch im digitalen Bereich aufge-
stockt. Neue Playstation-Controller wurden gekauft 
und wir haben unser Repertoire an Spielen erweitert. 
Auch unser Bürgermeister Pepi Maislinger beehrte 
uns mit seiner Anwesenheit und erfreute die Jugend-
lichen mit einer großzügigen Spende an Süßkram & 
Snacks sowie mit einem glorreichen Wuzelturnier.

Halloween
Bei unserer Halloweenparty konnten alle verklei-
det kommen und sich „schaurig amüsieren“. Grüne 
Pfannkuchen, längere Öffnungszeit, Gruselfilme und 
ein Werwolf-Kartenspiel sorgten für die passende At-
mosphäre. Etwa 15 Jugendliche nahmen dieses An-
gebot in Anspruch und feierten mit uns.

Weihnachtszeit
Am 23.12. veranstalten wir eine kleine Weihnachts-
party mit Grillen an der Feuertonne, Keksen und Kin-
derpunsch. Mit diesem Jahresabschluss gehen wir in 
die Weihnachtsferien.  Erster Öffnungstag im neuen 
Jahr ist der 13.01.2023.

Unsere Öffnungszeiten:

Freitag Nachmittag: 	 14:00 – 19:00 Uhr

Unser jährliches Abschluss Turnier hat die Mannschaft 
unter Schallmoser Hans mit Erna Gerner, Franz 
Lindlbauer und Johann Molik für sich entschieden. 
Langthaler Arthur hat das Blattschießen mit 86 
Punkten vor Stefan Reiter und Herbert Gerner 
gewonnen. Der Bewegungstag der Volksschule ist 
sehr gut angekommen. Alle waren sehr begeistert.

Wir würden uns sehr über neue Mitglieder freuen, 
jeden Dienstag und Donnerstag ab 17.30 einfach 
vorbei kommen.

Stockschützen

Die Stockschützen wün-
schen schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr.

www.spektrum.at
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Feuerwehr Eggelsberg
Einsätze:
Im heurigen Jahr wurde die Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg bereits zu 10 Brandeinsätzen sowie 56 tech-
nischen Einsätzen alarmiert. Haupteinsatzgründe waren Verkehrsunfälle, Fahrzeugbergungen und Einsätze 
durch Starkwetterereignisse.

Verkehrsunfall Gundertshausen 31.10.2022Brandeinsatz Moosdorf 22.06.2022

Türöffung Wohngebäude Eggelsberg 17.08.2022 Brand PKW 08.11.2022

Übungen / Ausbildung:
Seit Beginn des Jahres wurden 15 Übungen durchgeführt, davon auch die gemeinsame Herbstübung mit der 
FF Ibm. Dazu einige Impressionen:
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Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in 
Linz sowie im Bezirk Braunau:
•	 Feuerwehr-Ersthelfer Lehrgang: Dax Florian, Schla-

ger Paul

•	 Personenrettungsseminar: Schlager Paul

•	 Zugskommandantenlehrgang: Schnaitl Matthias

Gratulation und herzlichen Dank an alle Kameraden, 
die sich Zeit und Urlaub nahmen, um die Lehrgänge 
und Leistungsabzeichen zu absolvieren.

Leistungsabzeichen:
•	 ASLA Bronze: Dax Florian, Ehrschwendtner Niklas, 

Grabner Gabriel, Karrer Vanessa, Schlager Paul, 
Schnaitl Matthias, Windsberger Raphael, Ziller 
Maximilian.

•	 FLA Bronze: Dax Florian, Karrer Vanessa, Resl Felix, 
Schlager Paul, Schnaitl Valentin, Ziller Maximilian

•	 FLA Silber: Windsberger Raphael

•	 FuLA Silber: Grabner Gabriel

•	 SAN-LP Bronze: Grabner Gabriel

•	 THL Bronze: Dax Florian, Ehrschwendtner Niklas, 
Karrer Vanessa, Schlager Paul, Schnaitl Valentin, 
Windsberger Raphael, Ziller Maximilian

•	 THL Silber: Egger Matthias, Grabner Gabriel, 
Schnaitl Matthias

Feuerwehrjugend
24-Stunden-Tag

Von 19. bis 20. August 2022 fand der 
jährliche 24-Stunden-Tag der Feu-
erwehrjugend in Eggelsberg statt. 
Die Jugendlichen verbrachten 24 
Stunden im Feuerwehrhaus ge-
meinsam mit den Jugendbetreu-
ern, welche sich ein spannendes 
Programm überlegt haben. Ne-
ben viel Spaß, zahlreichen Spielen 
und einigen Schulungen hat uns 
die Sirene auch jederzeit zu einem 
"Einsatz" alarmieren können. Oft in 
den ungünstigsten Momenten wur-
den die Jugendlichen vom Spaß 
in den Feuerwehralltag gerissen.

Insgesamt 7 Einsätze, darunter 
mehrere Personenrettungen, ein 
Brandeinsatz, sowie einen Ver-
kehrsunfall gab es abzuarbei-
ten, aber auch ein Fehlalarm 
in den Nachtstunden durfte 
nicht fehlen. Bei den einzelnen 
Einsatzübungen musste unsere Jugendgruppe viel Geschick und vor allem Teamarbeit beweisen. 
Stets unter Anleitung und strenger Beobachtung der Betreuer konnten alle Stationen auf Anhieb ge-
meistert werden. Der Verkehrsunfall war für die Nachwuchs-Einsatzkräfte besonders lehrreich, da uns  
dabei dankenswerterweise auch das Rote Kreuz Eggelsberg mit einer Mannschaft unterstütz-
te und die Einsatzübung somit sehr realistisch gestaltete. Natürlich darf bei so einem engen Pro-
gramm auch eine würdige Stärkung nicht fehlen. So wurde am Abend gegrillt, am Morgen 
dann ausgiebig gefrühstückt und zu Mittag durften wir uns noch eine Pizza schmecken lassen.

Veranstaltungen und Ausrückungen:
Neben mehreren kirchlichen Ausrückungen, durften wir heuer nach langer Pause auch wieder zu zwei Feuer-
wehrfesten ausrücken. Am 23. Juli waren wir beim Feuerwehrfest in St. Johann am Walde eingeladen und am 
17. Oktober fand in der Nachbargemeinde St. Georgen am Fillmannsbach die Fahrzeugsegnung eines neuen 
Einsatzfahrzeuges statt, wo wir jeweils mit einer Abordnung vertreten waren.
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Sei auch du dabei!

Wenn ihr im Alter von 10 bis 15 Jahren seid, Spiel, Spaß und Action erleben wollt, meldet euch bei der Feuer-
wehrjugend an! Hier wird neben der Ausbildung auch großer Wert auf die Bereiche „Spiel und Spaß“, „team-
fördernde Aktivitäten“ und „sportliche Ertüchtigung“ gelegt.

Vorausschauend auf das kommende Jahr sind schon einige Aktivitäten vorgesehen:

•	 Vorbereitung und Teilnahme an den Leistungsbewerben und dem Wissenstest

•	 24 Stunden Tag in den Sommerferien mit Nächtigung im Feuerwehrhaus

•	 Jugendspiele, Ausflüge und einmal im Monat ein Jugendnachmittag

Sollte jetzt bei euch das Interesse geweckt worden sein, könnt ihr euch auf unserer Homepage www.ff-eggels-
berg.at genauer informieren oder euch per WhatsApp bei dem Jugendbetreuer melden:

Matthias Schnaitl (0664 88317626)

Feuerlöscherüberprüfung

Die alljährliche Feuer-
löscher Überprüfung 
findet am Freitag den 
03.02.2023 von 10 bis 
15 Uhr im Feuerwehr-
haus Eggelsberg statt. 

Die Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg wünscht eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein frohes neues Jahr!



G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 246Seite

Feuerwehr Ibm
Übungen – Schulungen
Jeden 1. Dienstag im Monat findet eine Monatsübung statt. Die Schwer-
punkte wechseln dabei ständig und es wird Wert gelegt auf eine breite 
Basisausbildung mit interessanten Übungs- bzw. Schulungsthemen.

Folgende Übungen/Schulungen wurden durchgeführt:

•	 Gemeinschaftsübung mit den umliegenden Feuerwehren

•	 Tiefgaragenübung im neu entstehenden Wohnblock

•	 Einsatz von Ölsperren in Gewässer Theorie: Schadstoffe, Gefahren 
erkennen

•	 Personenrettung mittels technischer Hilfsmittel, wie Flaschenzug oder 
Greifzug

Einsätze
Im zweiten Halbjahr rückte die FF 
Ibm zu zwei Brandeinsätzen und 
einen Brandverdachtsfall aus. Die 
technischen Einsätze waren Auf-
räumarbeiten nach Unfall bzw. 
Sturm sowie Menschenrettung aus 
Notlage

Lehrgänge
Kerstin Bruckmoser – Atemschutz-
lehrgang

Robert Ramböck – Führungskräfte-
schulung "Netz-OÖ Unterweisung 
Einsätze an Gasanlagen"

Bewerbsgruppe
Unsere Altersgruppe erreichte 
beim Abschnittsbewerb in der 
Schwand den 1. Rang.

Kegelabend
"Alle Neune" war das Motto beim 
Kegelabend. Es hat viel Spaß ge-
macht und darf gerne wiederholt 
werden.

Wichtige 
Termine

Donnerstag, 5. Jänner 2023 
18:45 Uhr – FF-Messe, anschl. 
Vollversammlung mit Kom-
mandowahl

Samstag, 21. Jänner 2023 ab 
14:00 Uhr – Tag der offenen Tür 
im Feuerwehrhaus Ibm

Aktuelle Infos und Berichte fin-
det ihr wie immer unter www.
ff-ibm.at oder auf der Face-

book/Instagram Seite der Frei-
willige Feuerwehr Ibm.

Die Feuerwehr Ibm wünscht 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Kinderferienprogramm
Im Rahmen des Ferienprogramms konnten wir 30 Kinder bei unserer Feuerwehr begrüßen. Es wurde ein Einsatz 
mit Alarmierung, Ausfahrt, Aufbau der Löschleitung, löschen und Spiel und Spaß geboten! Zum Abschluss er-
hielten alle Kinder als Erinnerung an die actionreichen Stunden bei der Feuerwehr eine persönliche Urkunde. 
Danke an alle Helfer!

Ibmer Kirtag
Nach zweijähriger coronabedingter Pause fand heuer der traditionelle Ibmer Kirtag wieder statt. Nachdem 
der Kapellenverein Ibm als bisheriger Veranstalter nicht mehr weiter agieren wollte, ist die FF Ibm, relativ kurz-
fristig, als neuer Veranstalter eingesprungen. Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang sehr herzlich bei der 
Obfrau des Kapellenvereins Ilse Pachler für das in die FF Ibm gesetzte Vertrauen und die gute Zusammenar-
beit, sowie die bisherige Organisation des Ibmer Kirtags.

Unter etwas geänderten und der 
neuen Situation angepassten 
Rahmenbedingungen wird die FF 
Ibm diese allseits beliebte Veran-
staltung in Zukunft durchführen. Es 
soll weiterhin ein fixer Bestandteil 
im herbstlichen Veranstaltungska-
lender am 3. Sonntag im Oktober 
bleiben.

Der Ibmber Kirtag: Super Wetter - viele Besucher - gelungene Veranstaltung



G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 248Seite

Das erste Jahr der Zeche Wanners-
dorf neigt sich dem Ende zu und 
wir blicken stolz auf ereignisreiche 
Monate zurück.

Seit der Gründung im April 2022, 
welche mit dem Aufstellen eines 
Maibaums gefeiert wurde, ist die 
Zeche immer weiter gewachsen 
und kann nun bereits über 50 Mit-
glieder verzeichnen. 

Die Neumitgliederfeier
Bei herrlichem Wetter, leckerem Es-
sen und Livemusik fand am 15. Au-
gust unsere erste Neumitgliederfei-
er beim Wirt z’Vormoos statt.

Die Gelegenheit wurde zudem 
genutzt, um ein Gruppenfoto mit 
unseren neuen Zeche-Leiberln zu 
machen.

Müllsammelaktion
Da wir als Zeche auch etwas zum Gemeinwohl beitragen wollen, waren 
wir Mitte September auf den Straßen von Eggelsberg unterwegs und ha-
ben den weggeworfenen Müll eingesammelt. Belohnt wurden wir dann 
mit einer Jause beim Peer

Zeche-Ausflug
Ende Oktober fuhren wir auf unse-
ren ersten Zeche-Ausflug gemein-
sam mit der Zeche Ernsting.

Der Tag begann mit einer Schiff-
fahrt am Chiemsee zur Fraueninsel, 
wo wir zu Mittag gegessen haben. 
Anschließend ging es in die Wild-
bräu-Brauerei zu einer Führung in-
klusive Jause. Ausklingen ließen wir 
unseren Ausflug beim Landjugend-
ball Schalchen. Definitiv ein unver-
gessliches Erlebnis!

Eine kurze Vorschau für die nächsten Monate:

In der Adventszeit werden wir im 
Bezirksseniorenzentrum den dies-
jährigen Weihnachtsbaum aufstel-
len.

Am 06. Jänner findet unsere erste 
Jahreshauptversammlung statt. 
Auch nächstes Jahr wird es wieder 
ein Maibaum-Aufstellen in Wann-
ersdorf geben. Wir freuen uns be-
reits sehr auf euren Besuch!

Danke!

Zum Abschluss wollen wir noch 
einen Dank an alle Mitglieder 
und Gönner aussprechen. Ganz 

besonders freut uns die Zusam-
menarbeit mit unseren Sponsoren 
Amselgruber Landtechnik, ME Ins-
tallationen und Hochradl Metall.

Falls du Interesse daran hast, ein 
neues Mitglied der Zeche Wann-
ersdorf zu werden und motiviert 
bist, bei gemeinsamen Ausflügen 
und Aktivitäten dabei zu sein, 
dann melde dich bei Josua Kohl-
bacher unter 0676 63 39 947. Wir 
freuen uns auf dich!

Danke und ein schönes neues 
Jahr! Zeche Wannersdorf

Zeche Wannersdorf
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Auch im 2. Halbjahr konnten wir unsere Aktivitäten 
wie geplant durchführen. Unsere Stammtische, die 
regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat stattfin-
den,  werden gerne besucht. Zum Kegeln treffen wir 
uns jeden  2. Freitag im Monat von 14 – 16 Uhr beim 
Gasthaus Steinerwirt.

Ausflug ins Gasteinertal
Unser Ausflug führte uns am 12. Juli ins Gasteiner-
tal. Ein Aufenthalt in Bad Hofgastein, Mittagessen in 
Sportgastein und eine Besichtigung des Wasserfalles 
in Badgastein standen auf dem Programm. Den Ab-
schluss bildete eine Kaffeepause in Goldegg beim 
malerischen Böndelsee. Obwohl Badgastein vielen 
bekannt war, gab es doch wieder Neues zu bestau-
nen – auch dank des Wetters war es ein schöner Aus-
flug.

EO Hans Penninger verstorben
Ebenfalls am 12. Juli erreichte uns die Nachricht vom 
plötzlichen Tod unseres Ehrenobmannes Hans Pennin-
ger. Hans Penninger war über 20 Jahre Obmann der 
Seniorengruppe Eggelsberg, außerdem viele Jahre 
Bezirksreisereferent und auch Bezirksobmann-Stellver-
treter. Wir wissen seine Arbeit für den Seniorenbund 
Eggelsberg zu schätzen – Danke Hans Penninger und 
ruhe in Frieden!

Unsere Vorhaben im kommenden Jahr werden wir in 
der nächsten Gemeindezeitung bekanntgeben. Wir 
freuen uns auf viele gemütliche Stunden in netter Ge-
sellschaft!

Der Seniorenbund Eggelsberg wünscht allen ein fried-
volles, gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr 2023!

Seniorenbund Eggelsberg

Eggelsberger
Goldhauben- & Kopftuchgruppe
Im vergangenen Jahr konnte die Goldhaubengrup-
pe wieder ihre gewohnten Aktivitäten durchführen: 
Fastensuppen- und Mehlspeisenverkauf beim Oster-
markt, Kräuterbüschelbinden und einen verkleinerten 
Adventmarkt. Außerdem nahmen wir bei den tradi-
tionellen kirchlichen Veranstaltungen teil: Fronleich-
nam, Patrozinium und Erntedankfest.

Zünd ein Licht an gegen die Dunkelheit 
Das Licht für Hoffnung und Freude! 
 
Zünd ein Licht an gegen die Einsamkeit  
Das Licht für Gemeinschaft und Freundschaft 
 
Zünd ein Licht an gegen Gewalt und Streit 
Das Licht für Frieden und Versöhnung 
 
Zünd ein Licht an gegen Gleichgültigkeit 
Das Licht für Aufmerksamkeit und Zuwendung 
 
Zünd ein Licht an für die Gerechtigkeit 
Das Licht für Gerechtigkeit und Tatkraft

Ein Licht ist stärker als alle Dunkelheit. 
Es macht dich offen, es lässt dich wieder hoffen, 
es gibt dir neuen Mut, alles wird gut: 
Zünd ein Licht an!

Mit diesen Gedanken wünsche ich einen besinn-
lichen Advent, gesegnete Weihnachten und das Bes-
te für das kommende Jahr.

Herzlichen Dank für eure 
Arbeit und unsere gute 
Gemeinschaft.

Obfrau Resi Kirnstedter
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Landjugend Eggelsberg

Das Landjugendjahr 2021/2022 neigt sich langsam dem Ende zu und wir blicken auf ein sehr erfolgreiches und 
aktives Jahr zurück. Nun ein kleiner Einblick ins vergangene Halbjahr.

Discopartys:
Nach unserer After-Maibaum Dis-
coparty besuchten wir natürlich 
auch Discopartys der anderen 
Landjugenden wie zum Beispiel in 
Feldkirchen, dass Manitu. Weiter 
ging es mit dem Mühlenfest in Pi-
schelsdorf das wie jedes Jahr eines 
unserer Highlights ist. Eine Woche 
später veranstaltete unsere Mu-
sikkapelle in Eggelsberg das Let`s 
Fetz 2.0 bei dem wir auch stark ver-
treten waren. 

LJ-Feste:
Ein Sommer ohne Bierzelt – unvor-
stellbar. Diesen Sommer konnten 
wir es nach 3 Jahren wieder richtig 
krachen lassen. Angefangen beim 
LJ-Fest in Gilgenberg gefolgt vom 
LJ-Fest Neukirchen und zu guter 
Letzt beim LJ-Fest in Burgkirchen. 

LJ-Bälle:
Im Herbst, wenn es draußen kälter 
wird und die Tage kürzer werden, 
beleben unsere LJ-Bälle die Näch-
te. Beginnend mit dem LJ-Ball St. 
Georgen am Fillmannsbach, dann 
beim LJ-Ball Gilgenberg weiters 
besuchten wir denn LJ-Ball Han-
denberg mit anschließendem Aus-
klang im La Vie. Den krönenden 
Abschluss bildete der Bezirksland-
jugendball in Aspach.

Brauchtum & Kultur:
Auch bei örtlichen Veranstaltun-
gen sind wir wie jedes Jahr aktiv 
vertreten. An Fronleichnam und 
Maria Himmelfahrt durften wir mit 
der Landjugend wieder beim Um-
zug dabei sein. Beim alljährlichen 
Erntedankfest haben wir zusam-
men unsere Erntekrone gebunden 
und diese mit stolz präsentiert. Ge-
meinsam mit vielen anderen Verei-
nen zeigten wir Fleiß und Motiva-
tion bei der Ausräum-Aktion vom 
alten Pfarrhof. 

Veranstaltungen der LJ-Eg-
gelsberg:
Ein Teil unserer Landjugend be-
suchte vergangenen Mai das 
ZipfAir – Festival in Zipf, dass von 
unserem Landesvorstand veran-
staltet wurde. Auch am Sportfest 
in St. Pantaleon waren unsere 
Jungs mit einem Fußballteam am 
Start. Erfreulicherweise traten heu-
er wieder einige Neumitglieder 
in unseren Verein ein, für die wir 
selbstverständlich einen Einstands-
tag beim Steinerwirt organisierten. 
Unser Jährlicher Landjugend-Aus-
flug führte uns dieses Jahr in den 
Bayern-Park nach Reisbach wo es 
wieder mit viel Action und sehr viel 
Spaß ablief. Dieses Landjugend-
jahr beendeten wir am 19.11. mit 
unsere Jahreshauptversammlung 
beim Steinerwirt.Anschließend fuh-
ren wir nach Feldkirchen „Arena 
Fever“, wo wir auf unser erfolgrei-
ches Jahr noch feierten.

Wir freuen uns immer über neue 
Mitglieder. Falls du dir einen Ein-
blick verschaffen möchtest, schau 
doch einfach mal vorbei oder 
melde dich bei unserer Leiterin 
Vanessa Karrer unter 0680/2134872 
oder bei einem Mitglied. 
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Lebenswertes  
Eggelsberg

Der neu gegründete Verein hat sich zum Ziel gesetzt :

•	 Gemeinsam mit der Bevölkerung von der Ge-
meinde geplante Projekte mitzugestalten 

•	 Stärkung der Bürgerbeteiligung 

•	 Gemeindeeigene Gebäude durch Aktionen zu 
beleben

•	 Wünsche von Bürgern dem Gemeinderat vorzu-
stellen

•	 Absolute Unparteiigkeit als obersten Grundsatz

Erste Aktionen dienten dazu, dass von der Gemein-
de erworbene Hagerhaus neu zu beleben. Durch 
die Veranstaltung „Kunst im Hagerhaus“ konnte man 
merken, in welcher Form das möglich sein kann. Ob-
wohl der Verein dabei noch nicht integriert war, dien-
te die Veranstaltung als Startsignal für weitere Aktio-
nen.

Als weiteres Zeichen werden die Schaufenster vom 
Hagerhaus nun regelmäßig von verschiedenen Künst-
lern, Kunsthandwerkern und anderen Gruppen/Per-
sonen als Ausstellungsfläche genutzt. Haben auch Sie 
Interesse, einmal in der „kleinen Galerie Hagerhaus“ 
auszustellen, melden Sie sich beim Verein - Aussteller 
sind herzlich willkommen!

Ein von vielen Eggelsberger/innen gehegter Wunsch 
war es, einen Flohmarkt in Eggelsberg zu ermöglichen, 
bei dem jeder Teilnehmer selber Produkte verkaufen 
kann. Anfang November wurde somit der erste Floh-
markt im Hagerhaus abgehalten, bei dem viele Besu-
cher, auch aus anderen Gemeinden, zu Gast waren. 

Nachdem der Andrang so groß und das Echo von 
allen Seiten so positiv war, hat die Vereinsführung be-
schlossen, im nächsten Jahr weitere Veranstaltungen 
dieser Art wie Kinderbasar, Sport- und Freizeitbasar, 
oder auch wieder einen Flohmarkt durchzuführen.

Für die Adventzeit wird aus dem Hagerhaus ein riesi-
ger Adventkalender! Jeden Tag im Advent wird ein 
weiteres Fenster des Hauses beleuchtet. Am heiligen 
Abend ist als krönender Abschluss gemeinsam mit 
der Landjugend Eggelsberg nach der Christmette 
der Ausschank einer Mettensuppe sowie Glühmost 
und Glühwein geplant. Der Adventkalender und die 
Mettensuppe sollen ein kleines, sichtbares positives 
Zeichen in der aktuellen Zeit sein. 

Der Dank gilt den Vereinsmitgliedern, die nicht nur bei 
der Adaptierung des Hauses tatkräftig mitgeholfen 
haben. Ebenso ein herzlicher Dank an die Gemeinde 
für die notwendigen finanziellen Mittel zur Anschaf-
fung der LED-Beleuchtung.

In Jahr 2023 wollen wir in einigen Veranstaltungen den 
Kontakt zur Gemeindebevölkerung herstellen, um bei 
bestimmten Vorhaben die Meinung der Bürger einzu-
fangen und dem Gemeinderat zu unterbreiten. Wir 
hoffen, dass viel Eggelsberger/innen an diesen Ver-
anstaltungen teilnehmen und ihre Ideen tatkräftig 
einbringen. 

Im Namen des Vereins „Lebenswertes Eggelsberg“ 
wünsche ich allen gesegnete Weihnachten und ein 
gesundes und friedvolles Neujahr.

Günther Lahner
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Kameradschaftsbund Eggelsberg

Besichtigung Fa. Saatbau

2022 können wir wieder auf ein belebteres Vereinsle-
ben zurückblicken. Unser Fischverkauf am Ascher-
mittwoch und Karfreitag fand wieder großen An-
klang und konnte, wie auch der Grillhendlverkauf 
am Pfarrstadlmarkt jeden zweiten Monat, unsere Ver-
einskasse wieder ein wenig füllen. Traditionell besuch-
ten wir auch in diesem Jahr wieder die kirchlichen 
Feste Fronleichnam, das Patrozinium und das Ernte-
dankfest. 

Am 15. August, im Rahmen des Patroziniums, ver-
anstalteten wir wieder wie gewohnt unseren Früh-
schoppen im Pfarrstadl. Beim sehr gut besuchten 
Frühschoppen, konnten die Eggelsberger-Ehejubilare 
gemeinsam mit den Eggelsbergern unter der Mitge-
staltung der Musikkapelle feiern. Herzlichen Dank an 
allen Helferinnen und Helfern sowie Besucherinnen 
und Besuchern!

Auch gelange es uns wieder, nach coronabeding-
ten Verschiebungen, eine Kameradschaftsbundaus-
flug am 10. Und 11. September zu organisieren. Am 
ersten Tag besuchten wir Windischgarsten mit einer 
kleinen Stadtführung sowie den Panoramaturm am 

Wurkogel. Nachmittags reisten wir dann weiter zu un-
serer Unterkunft in Spittal am Phyrn. Am zweiten Tag 
besichtigen wir Spittal am Phyrn sowie das Alpinmu-
seum von Gerlinde Kaltenbrunner. Wir reisten weiter 
zum Schiederweiher in Hinterstoder und ließen den 
Ausflug nach der Fahrt mit dem Höss-Express auf den 
Hirschkogel mit einem gemeinsamen Essen gemüt-
lich ausklingen.

Gruppenfoto in Spittal am Phyrn

Bei dieser Wahlmöglichkeit sollten alle Konsumenten 
angesichts der Versorgungssicherheit bewusst etwas 
langfristig denken, nicht nur bei Lebensmitteln. Es hilft 
uns allen und macht noch dazu ein gutes Gefühl re-
gional gekauft zu haben!

Rückblick Ortsbauernschaft:
Das normalerweise übliche Abdruschfest haben wir 
heuer im November, gemeinsam mit Moosdorf, durch 
eine Betriebsbesichtigung bei den Firmen Metzgerei 
Kletzl in Aspach, Molkerei Geinberg und Saatbau in 
Geinberg ersetzt. 

Für 2023 ist wieder ein Abdruschfest geplant.

Viele Teilnehmer nutzten am 26.10. auch die Mög-
lichkeit beim vom ÖVP-Bauernbund organisierten 
Wandertag zur Gasspeicheranlage in Auerbach teil-
zunehmen.

Bei einer Führung wurden alle Fragen zum top aktuel-
len Thema Gas kompetent beantwortet.

Ich wünsch euch noch wohlig warme und vor allem 
friedliche Weihnachten. 

Toni Kammerstetter 
Ortsbauernobmann

Ortsbauern Eggelsberg
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Jahreshauptversammlung 2022: 
Am 13. November konnten wir nach dem Gottes-
dienst mit Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
unsere Jahreshauptversammlung wie gewohnt beim 
Steinerwirt abhalten. 

Leider mussten wir 2022 fünf Mitglieder 
betrauern: 

•	 Kamerad Josef Jaganoschwilli am 20. Februar
•	 Fahnenmutter Katharina Daringer am 07. März
•	 Kamerad Johann Stöllinger am 15. März
•	 Kamerad Herbert Renzl am 26. März 
•	 Kamerad Siegfried Straßhofer am 15. September

Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren!

Auch konnten wir im Zuge der JHV wieder 
einige unserer Mitglieder ehren:
Dank für besondere Verdienste: Erwin Wolfgruber wur-
de mit dem Landesverdienstkreuz mit Schwertern in 
Silber ausgezeichnet

Für fünfzig Jahre Mitgliedschaft:

•	 Hinterauer Andreas 

•	 Irnstötter Georg

•	 Kerschhacken Ignaz

•	 Schrattenecker 
Walter

Für vierzig Jahre Mitgliedschaft:

•	 Maislinger Franz

•	 Bamberger Alfred

•	 Ramböck Günther

Für fünfundzwanzig Jahre Mitgliedschaft:
-	 Fuchs Josef

-	 Göpperl Johann

-	 Irnstötter Thomas

-	 Majer Gerhard

-	 Thurner Josef

Herzlichen Dank für eure langjährige Treue!

Weiters Bedanken wir uns bei unserem Kameraden 
Pfarrer Markus Klepsa für die Ausrichtung des Gottes-
dienstes und den zahlreichen Bierspenden zur Jahres-
hauptversammlung.

2022 geht seinem Ende zu und unser Krieger-
denkmal wird wieder durch einen Christbaum 
geschmückt. Danke an die Fam. Baischer Josef 
für die Christbaumspende!

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht der Kame-
radschaftbund Eggelsberg mit Obmann 

Johann Huber
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Kapellenverein "Maria Hilf"

Die Jahreshauptversammlung 2022 mit Neuwahl 
fand am 12.11.22 statt. 

Der neue Vorstand stellt sich vor:

Obfrau 		  Frau Pachler Ilse

Stellv. Obfrau	  	 Frau Priller Roswitha

Kassiererin		  Frau Gabl Christa

Stellv. Kassiererin 	 Frau Holzer Helga

Schriftführerin	  	 Frau Seidl Manuela

Stellv. Schriftführerin 	 Frau Kanz Hanna

Kassaprüfer 		  Frau Landrichinger Karin

Stellv. Kassaprüfer 	 Frau Ramböck Anneliese

Wir feiern 2x im Monat , jeweils am 
Dienstag, 18.00 Uhr die Hl. Messe.

Das Jahr 21/22 war ein beson-
ders intensives Jahr. Es wur-
de der Dachstuhl der Ka-
pelle aufwendig saniert.

Der Verein besteht aktuell aus ins-
gesamt 283 Mitgliedern, wobei im 
heurigen Jahr 8 Mitglieder leider 
verstorben sind und 9 neue Mitglie-
der gewonnen werden konnten. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag be-
trägt € 10,00 und der Verein freut 
sich über jedes weitere Mitglied.

Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei Herrn Pfarrer Markus Klepsa 
und Herrn Kurat Ferdinand Oberndorfer für die gelesenen Messen und 
bei allen, die Dienste und Spenden für die Kapelle geleistet haben.

Mit dem Weihnachtszauber im Herzen verlässt 
man den in Licht erstrahlenden Dorfplatz

Weihnachtszauber vor der Kapelle am 
24.12.22 um ca. 18.30 Uhr.

Wir lauschen den Weihnachtsliedern, gespielt von der Musikka-
pelle Eggelsberg im Laternenschein.

Der Kapellenverein wünscht 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes Neues 

Jahr 2023.
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USV Eggelsberg/Moosdorf

… wie woa Weihnachten – ein Lied vom Georg Danzer

in dem er beschreibt, wie die Zeit verschwindet (…
vergeht) und wie wenig man eigentlich braucht.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Sportfreunde, 

wenn wir den Medien folgen und uns anhören, wie es 
in der Welt zugeht werden viele Dinge furchtbar Klein. 

Und die Normalität wird zu einem Schatz. Mit dem 
Hier und Jetzt zufrieden zu sein und sich darüber zu 
freuen. Das bekommt immer mehr Kraft. So hatten 
wir ein wunderschönes Jahr bei unserem USV Raiffei-
sen Eggelsberg/Moosdorf – wir haben ja die schöns-
te Freizeitgestaltung, die wir uns vorstellen können. 

Wir sahen tolle Spiele, der Nachwuchs konnte viele 
seiner Ziele erreichen. Jung und Alt, Fans und Freunde 
waren vereint auf unseren Sportanlagen. Wir lachten 
viel, wir diskutierten viel und wir waren rundem zufrie-
den. Zudem wurde aber auch viel über die „Welt da 

draußen“ gesprochen – vor der man sich nicht ver-
schließen darf und kann. Wir leben sicherlich noch auf 
einer „Insel der Glückseligkeit“, die es zu schützen gilt.

Es zeigte aber auch – welche Kraft ein Ver-
einsleben hat, wie wichtig es ist einem Ver-
ein anzugehören. Und diese Gemeinschaft 
ist wichtiger denn je – zusammen zu halten.

Die Ausrichtung in unserem Verein ist immer mit vielen 
Zielen  versehen , die Sportanlagen, der Nachwuchs, der 
Spielbetrieb muss immer am Laufen gehalten werden. 

Wie bereits erwähnt, Vieles wird furchtbar Klein und 
wird bedeutungsloser – wenn man die Gegenwart 
genauer reflektiert.

Ich wünsche euch ALLE eine besinnliche Adventzeit 
und ein schönes Fest

Christian Webersberger

Nachwuchsmannschaften 
 
Mit der Saison 2022/23 ist die neue Spielreform im 
Nachwuchsbereich vom ÖFB in Kraft getreten. Im 
Zuge dieser Reform haben sich u.a. die Spielfeldgrö-
ßen, Anzahl der Spieler u. Tore geändert. Die neu-
en Spielformen der U6, U7 und U8 werden z.B. ohne 
Schiedsrichter und ohne Ergebniserfassung ausge-
tragen. Unsere Nachwuchskicker und Trainer stellten 
sich diesen neuen Herausforderungen und konnten 
trotz Anlaufschwierigkeiten bei der Abwicklung bzw. 
Organistion der neuen Spielformen, tolle Ergebnisse 
im Herbst erzielen. Besonderer Dank gilt hierbei den 
Eltern, die die Kinder tatkräftig bei der Ausübung un-
terstützen. 

Danke auch an die jeweiligen Trainerteams, die mit 
ihrem Engagement tollen Erfolgen erzielen konnten. 

 
Die Nachwuchsmannschaften werden betreut von: 

U8: Valentina Krasniqi u. Thomas Scharinger

U9: Manuel Fuchs u. Rene Danninger

U10: Thomas Stöllberger u. Florian Landrichinger

U12: Markus Stieglbauer u. Günther Mitterbauer

U13
Unter der Leitung von Markus Eder mit Unterstützung 
durch Andreas Wagner, sicherte sich unsere neugebil-
dete U13 den hervorragenden 2. Platz in der Herbst-
meisterschaft.

Danke an die Spieler für ihren Einsatz und Gratulation 
dem Trainerteam zu diesem tollen Erfolg.
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Von 11.11. bis 13.11. fand der Nachwuchstraineraus-
flug statt. Unsere Übungsleiter/innen begaben sich 
von Freitag bis Sonntag auf Reisen nach Düsseldorf, 
Leverkusen und Köln und konnten dabei einiges von 
dieser Reise mitnehmen. Am Freitag hob das Trainer-
team (13 Trainer, 1 Trainerin) mit dem Flieger von Salz-
burg ab und landete pünktlich am frühen Morgen in 
Düsseldorf. Wie es der Zufall will, wird dort am 11.11. 
der Faschingsbeginn gebührend gefeiert. Nach einer 
Besichtigungstour durch die Stadt, stand am Abend 
das Spiel Fortuna Düsseldorf vs. 1. FC Kaiserslautern 
am Programm. Bei einer prächtigen Stimmung durch 
beide Fanlager, genossen unsere Coaches das Flut-
lichtspiel. Nach einem gemütlichen Ausklang des 
Freitags, folgte am Samstag die Weiterreise nach Le-

verkusen. Dort 
fand am Nach-
mittag in der 
BayArena das 
Spiel Bayer Le-
verkusen vs. 
VFB Stuttgart 
statt. Das herr-
liche Wetter 
im Gastgarten 
und im Stadi-

on trug seinen Teil zur ohnehin sehr tollen Stimmung 
bei. Den Abend verbrachte man in der nicht weit 
entfernten Domstadt Köln. Auch hier flanierte man 
durch die Stadt und konnte viele neue Eindrücke und 
Erkenntnisse sammeln. Beim gemeinsamen Frühstück 
und der Besichtigung des Rheinufers verbrachte man 
noch einige Zeit in Köln, bevor die Heimreise angetre-
ten wurde. Die Heimreise war leider durch die Absa-
ge des Heimflugs ein wenig holprig, doch auch dies 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Schlussend-
lich kamen alle 14 TrainerInnen wohlbehütet wieder 
zu Hause an, wenn auch ein bisschen später als ge-
plant. Der Ausflug war rundum gelungen. Viele lustige 
und interessante Gespräche wurden geführt. In die-
ser Gruppe fühlt man sich wohl, das sieht man! 

Unterstützung für unser Nachwuchsteam gesucht 

Wir suchen für unsere Nachwuchsmannschaften wei-
tere TrainerInnen die Spaß an der Arbeit mit Kindern 
haben. Eine vorhanden Trainerausbildung ist nicht 
unbedingt erforderlich. Besteht der Wunsch an einer 
Trainerausbildung, werden die Kosten vom Verein 
übernommen.

Bei Interesse melde dich bitte bei NWL. Michael Ha-
gen Tel.: +43 664 8153713 

U15
Unsere Spielgemeinschaft mit Tarsdorf und Gerets-
berg konnte sich eine Runde vor Schluss den U15 
Meistertitel in der Herbstsaison sichern. 

Fabian Bulzan bestätigte wieder einmal seine Torjä-
gerqualitäten und hat sich, wie auch schon in der 
letztjährigen Herbstsaison, die Torjägerkrone geholt.

Die U15 wird betreut durch das Trainerteam Michael 
Hagen, Alexander Nagy u. Robert Pötzelsberger. 

Auch hier gilt der Dank dem Einsatz der Spieler und 
des Trainerteams.

U16  

Unsere Spielgemeinschaft mit Tarsdorf und Gerets-
berg hat sich den 2. Platz in der U16 Herbstmeister-
schaft gesichtert. Auch im U16 Bewerb verfügen wir 
über einen Toptorjäger. Im letzten Meisterschaftsspiel 
konnte sich Tobias Harner gegen die Konkurrenz aus 
Ostermiething durchsetzen und die Torjägerkrone er-
obern. Großer Dank gilt hierbei jenen Spielern, die sich 
der Doppelbelastung gestellt haben und neben der 
U16 auch in der U15 bzw. 1B ihre Leistung erbrachten. 
Betreut wird die Mannschaft durch Alexander Nagy, 
Robert Pötzelsberger, Roman Gimmelsberger u. Mi-
chael Hagen. Danke an das Trainerteam!

Wir wünschen unserem gesamten Nachwuchstrainerteam eine schöne Vorweihnachtszeit, viel Erfolg mit ihren 
Nachwuchsteams und eine erfolgreiche Hallensaison (die Trainings sind schon wieder in vollem Gange). Für 
den unermüdlichen Einsatz möchten wir uns bedanken, denn ohne Nachwuchs gibt es keine neuen Ver-
einsmitglieder und Spieler für unsere Kampf- und 1B Mannschaft - Weiter so!

Trainerausflug
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Tennisclub Eggelsberg

UTC-Eggelsberg feiert 40 Jahre Jubiläum 
mit 6 Meistertiteln

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. Neben den vielen sportlichen Aktivitäten 
heuer, war unser 40-jähriges Jubiläum ein besonderes 
Highlight. Unsere bisherigen Obmänner Johann 
Frandl, Johann Buchmayr und Günther Lahner 
wurden im Rahmen der Feierlichkeiten für ihr 
jahrelanges Ehrenamt im UTC-Eggelsberg gewürdigt.

Über die Sommermonate konnten wir wie-
der etliche schöne Stunden gemeinsam 
mit Vereinsmitgliedern und Sportbegeister-
ten auf unserer Tennisanlage verbringen.

Unseren Zuschauern wurden viele spannende Matches 
von den Jugend-, Damen- und Herrenteams geboten 
und im Anschluss durfte ordentlich gefeiert werden.

Sportliches:
Die heurige Meisterschaft war für unseren Verein mit 
6 Meistertiteln wieder eine sehr erfolgreiche Saison.

Der Nachwuchs beeindruckte dabei einmal mehr 
ganz besonders. Vier unserer Jugendteams konn-
ten sich in ihrer jeweiligen Altersklasse den Meister-
titel sichern. Das bestärkt uns natürlich umso mehr, 
gemeinsam mit unseren Kindern und Jugendli-
chen diesen erfolgreichen Weg weiterzuführen.

Ebenso konnten die Mannschaften Damen 1 und 
Herren 3 den Meisterteller nach Eggelsberg holen.

Platzierung unserer Teams Seaison 2022

Landesliga - Herren 1 Platz 6

1. Klasse - Herren 2 Platz 3

3. Klasse - Herren 3 Platz 1

Hobbycup 2. Klasse - Damen 1 Platz 1

Hobbycup 3. Klasse - Damen 2 Platz 4

Hobbycup 4. Klasse - Damen 3 Platz 2

Kids Team U10-1 Platz 1

Kids Team U10-2 Platz 1

Green Team U14-1 Platz 1

Green Team U14-2 Platz 6

Junior Team U18 Platz 1

Unser Champs Einzelbewerbe Clubmeisterschaft

U10 Marcus Schlager

U14 Bastian Rauch

U18 Severin Kickinger

Damen Isabella Hager

Herren Hobby Franz Esterbauer

Herren A Thomas Hasenleitner

Richtig erfreulich ist, dass wir heuer erstmals im Rah-
men unserer internen Clubmeisterschaft einen eige-
nen Jugendbewerb hatten. Mit 25 Nennungen in den 
Jugendklassen und 74 Nennungen in den Erwachse-
nen-Bewerben war es die bisher größte Clubmeister-
schaft. Knapp 4 Wochen lang wurde in 150 Spielen 
um die Titel gekämpft.

Zum Abschluss gab es eine würdige Finalfeier.
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Schafberg 1782m Tourenführer Hübel Karl

Werte Eggelsberger, 
liebe Alpenvereinsmitglieder,

wir haben uns bemüht, ein in-
teressantes Programm zu ge-
stalten, über eine zahlreiche 
Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. Gerne sind auch „Nicht-Al-
penvereinsmitglieder“ eingela-
den, in unsere Veranstaltungen 
bzw Touren rein zu schnuppern 
Das Programm ist auch 
über die Homepage de 
Sektion Salzburg abruf-
bar. www.alpenverein-sal 
burg.at (Programm/Ortsgruppe 
Eggelsberg). Ein Besuch auf unse-
rer Homepage lohnt sich! www.al-
penverein-eggelsberg.at dort fin-
det ihr das aktuelle Programm und 
im Tourenbuch könnt ihr Bilder und 
Beschreibung zu den durchgeführ-
ten Touren entdecken. Für Mitglie-

der des Alpenvereins Eggelsberg 
stehen folgende Ausrüstungsge-
genstände zur Verfügung:  

•	 Klettersteiggurt mittel,

•	 Klettersteiggurt large,

•	 Klettersteigset + Helm, LVS,

•	 Lawinensuchgerät, Steigeisen, 
universal Schneeschuhe,

•	 diverses Kartenmaterial

Bei Interesse bitte Christian Kirns-
tedter 0676/6339283 kontaktieren.

Hier ein paar Fotos als kurzer 
Rückblick der letzten Touren:

Die restlichen Termine bitte dem 
Veranstaltungskalender/Home-
page der Marktgmeinde Eggels-
berg entnehmen. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer bei unseren 
Touren!

Großes Wiesbachhorn 3565m 
Tourenführer Christian Kirnstedter

Cima Brent(Italien)3150m Tourenführer Manfred Bermadinger

Alpenverein

Der Alpenverein Eggelsberg 
wünscht euch ein besinnliches 

Weihnachtsfest  und einen guten 
Start ins Jahr 2023

Dabei gibt es natürlich auch die Möglichkeit für unsere Kids im Winter dem Tennissport nachzugehen.Je nach 
Altersklasse bieten wir ein Training im Turnsaal Eggelsberg oder in der Tennishalle.Ein riesiges Dankeschön an 
unsere Sponsoren, welche uns auch heuer wieder super unterstützt haben.

Wir wünschen allen Eggelsberger/innen sowie unseren Vereinsmitgliedern eine ruhige besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gutes Jahr 2023.

Euer Vorstand UTC-Eggelsberg
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Eggelsberger Bäuerinnen

Ferienprogramm:
Beim diesjährigen Ferienprogramm 
waren auch wir Bäuerinnen gerne 
vertreten und haben für die Kinder 

im Volksschulalter einen erlebnis-
reichen Vormittag gestaltet. Mit 
einem kurzen Film über den „Weg 
der Milch“ konnten die Kinder ei-
nen ersten Eindruck über unsere 
tägliche Arbeit auf den Höfen er-
halten.

Mit großer Freude und auch ein 
bisschen Berührungsangst konnten 
die Kinder die Kühe, Kälber, Kat-
zen, Hasen und Hühner füttern und 
streicheln. 

Gemeinsam wurden Kühe ge-
staltet und gebastelt. Beim „But-
ter shaken“ war so manches 
Kind überrascht, wie einfach und 
schnell man selbst Butter herstel-
len kann. Die gemeinsame Jause 
schmeckte daher umso besser. 
Wie Frischkäse hergestellt wird, 

wurde interessiert mitverfolgt. Die 
selbst befüllten Gläser mit Frischkä-
se, Gewürzen und Öl durften die 
Kinder mitsamt den reich befüllten 
Taschen mit nach Hause nehmen. 
Wir hoffen, die Käseverkostung in 
den Familien hat gut geschmeckt.

Schultütenaktion in der 
Volksschule:
Anlässlich des Welternährungsta-
ges am 16. Oktober besuchten wir 
die 1. Klassen unserer Volksschule. 
Unser Thema war „der Erdäpfel“ 
und unsere heimischen Lebensmit-
tel. Den Kindern haben die einzel-
nen Stationen sehr gefallen und sie 
waren mit Begeisterung dabei. Es 
war ein schöner Vormittag und wir 
Bäuerinnen freuen uns schon auf 
den nächsten Besuch.

Vorankündigung:
7. Jänner 2023:  
Jahresfeier der Bäuerinnen um 19.30 Uhr im Gasthaus Steinerwirt

4. Februar 2023:  
Kochkurs: Köstliche Brunchideen / Clever vorbereiten – entspannt ge-
nießen! In der Lehrküche der Mittelschule Eggelsberg von 09 bis 12 Uhr 
Anmeldung bei Christina Baischer 0664/75050860 oder 07748/66126 

03. März 2023:	  
Kegelabend - gemeinsam mit den Moosdorfer Bäuerinnen beim Gast-
haus Steinerwirt um 19.30 Uhr. 

Die Eggelsberger Bäuerinnen wün-
schen allen FROHE WEIHNACHTEN 

und ein GESUNDES JAHR 2023

Ibmer Kirtag:
Bei herrlichem Wetter waren wir 
Bäuerinnen beim Ibmer Kirtag 
wieder vertreten. 

Mit Krapfen, Pofesen und Kaf-
fee verwöhnten wir die Kirtags-
besucher. Der Vorstand möchte 
sich auf diesem Wege noch bei 
allen helfenden Händen recht 
herzlich für die tatkräftige Unter-
stützung bedanken. 




